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ImpressumLiebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am Mittwoch, den 13. 
Februar 2019, verstarb 
unser Altbürgermeister 
und Ehrenbürger Josef 
Schlagbauer im Alter von 
83 Jahren. Josef Schlag-
bauer wurde in Gerolz-
hofen geboren. Nach dem 
Studium in den Fächern 
Latein, Griechisch und 
Geschichte in Freiburg 
und Würzburg begann er 
Ende 1962 seinen Dienst 
als Studienreferendar 
am Riemenschneider-
Gymnasium in Würzburg. 
1964 wechselte er an 
das Rhön-Gymnasium 
hier in Bad Neustadt. Dort 
unterrichtete er Latein 
und Geschichte. Über die 
schulische Arbeit und das 
Engagement von Schülern 
kam Josef Schlagbauer 
zur Mitarbeit im Kreisju-
gendring, dem er sechs 
Jahre als Vorstandsmit-
glied, davon zwei Jahre 
als Vorsitzender, angehör-
te. Im Jahre 1972 wurde 
Josef Schlagbauer für die 
Fraktion der Christlich-
Sozialen Union erstmals 
in den Stadtrat der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale 
gewählt. In der konsti-
tuierenden Sitzung am 
05.07.1972 übertrug ihm 
das Stadtratsgremium das 
Amt des zweiten Bürger-
meisters, das er bis 1984 
ausübte. Während dieser 
Zeit war er auch Referent 
für die Städtepartner-
schaft mit Falaise. Städ-
tepartnerschaften hatten 

für Josef Schlagbauer eine 
enorme Bedeutung. Er er-
lebte in der Begegnung 
der Bürgermeister Paul 
German aus Falaise und 
Paul Goebels ihre versöh-
nende Wirkung und das 
Verständnis füreinander, 
das aus den realen Begeg-
nungen ehemaliger Fein-
de erwuchs. Mehr als 20 
Jahre später förderte er 
aus dem gleichen Grund 
die ersten Schritte hin zu 
einer Partnerschaft mit 
Bilovec, dem ehemaligen 
Wagstadt. Josef Schlag-
bauer waren alle späteren 
Städtepartnerschaften 
mit Pershore, Oberpullen-
dorf und Oberhof wichtig. 
Er hat immer europäisch 
gedacht. 1984 wählten 
die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Josef Schlag-
bauer zu ihrem Ersten 
Bürgermeister. Bei dieser 
Kommunalwahl wurde er 
auch in den Kreistag des 
Landkreises Rhön-Grab-
feld gewählt und blieb 
dort Mitglied bis zum Jahr 
2002. 
Eine große Aufgabe sah 
er es an, die Sanierung 
der Altstadt fortzuführen. 
Als Bürger der Innenstadt 
– er wohnte damals mit 
seiner Frau Irmgard in der 
Alten Pfarrgasse – hatte er 
einen eigenen Bezug zu 
dieser Maßnahme und ei-
nen besonderen Blick auf 
die beginnenden Arbei-
ten auf der bis dahin wohl 
größten Baustelle der In-

nenstadt seit dem Bau der 
Stadtmauer. Er wusste, 
dass besonders die Berei-
che in der Schuhmarkt-
straße, der Kellereigasse, 
der Storchengasse und 
der Bauerngasse nur mit 
Hilfe der Städtebauförde-
rung in attraktive Wohn-
bereiche umgewandelt 
und so fit gemacht werden 
konnten für die Zukunft. 
Im Rahmen dieser großen 
Maßnahme konnten auch 
das Hohntor und das Alte 
Amtshaus saniert werden. 
Der Pershore-Garten und 
der Platz um die Kirche 
Mariä Himmelfahrt ent-
standen. Der Marktplatz, 
bis dahin zum größten Teil 
als Parkplatz und Buskno-
tenpunkt genutzt, bekam 
durch die Neuanlage von 
Parkplätzen außerhalb 
der Stadtmauern und 
durch den Busbahnhof 
ein völlig neues Erschei-
nungsbild. 
In den Jahren 1971 und 
1972 wurden zuerst die 
ehemals selbstständige 
Gemeinde Dürrnhof, dann 
Herschfeld, Mühlbach und 
Löhrieth zu Teilen der 
Stadt Bad Neustadt. 1978 
kam die Gemeinde Brend-
lorenzen mit dem Ortsteil 
Lebenhan hinzu. Josef 
Schlagbauer war bereits 
als zweiter Bürgermeis-
ter an diesen Eingemein-
dungsprozessen beteiligt 
gewesen. In seiner Amts-
zeit als Erster Bürgermeis-
ter hatte er sich mit den 
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Folgen der Eingemeindungen aus-
einander zu setzen und die neu-
en Stadtteile städtebaulich und 
strukturell weiter zu entwickeln. 
Als wichtiges Element im sozia-
len Leben insbesondere der neu-
en Stadtteile betrachtete er die 
Freiwilligen Feuerwehren und die 
Feuerwehrvereine. Josef Schlag-
bauer sah die Rolle der örtlichen 
Feuerwehren als unverzichtbare 
Gruppen im dörflichen Leben, eine 
Rolle, die über die Aufgabe des 
Brandschutzes weit hinausging. 
Der effektive Brandschutz wurde 
in dieser Zeit nicht vernachlässigt. 
Dies wird deutlich im Neubau des 
Feuerhauses Bad Neustadt mit der 
neuen Atemschutzübungsstrecke 
und dem Umbau und der Erweite-
rung des Feuerwehrhauses Brend-
lorenzen mit dem angegliederten 
Bürgersaal. Der Abwasserentsor-
gung maß Josef Schlagbauer eine 
große Bedeutung bei. Deswegen 
war er ein engagierter Verbandsrat 
im Abwasserverband Saale-Lauer 
und ab 1990 dessen Verbands-
vorsitzender. Durch die vorbildli-
che interkommunale Zusammen-
arbeit im Verband gelang es, das 
Abwassersystem im Raum von 
Bad Neustadt mit hohen staatli-
chen Förderungen in Ordnung zu 
bringen. Davon profitieren alle 
Bürgerinnen und Bürger mit den 
verhältnismäßig niedrigen Abwas-
sergebühren bis heute. Beispiel-
haft für die bedeutenden Bau-
maßnahmen in dieser Zeit war die 
Sanierung der Hauptsammler im 
Kurgebiet beginnend ab Mitte der 
80er Jahre. Zusammen mit dieser 
Kanalbaumaßnahme konnte auch 
durch staatliche Förderungen die 
Kurhausstraße in Mühlbach und 
Neuhaus saniert werden. Ende 
der 80er Jahre kam ein ganz an-

deres Problem auf Bad Neustadt. 
Die Auswanderungswelle von 
Deutschstämmigen vor allem aus 
den Staaten der ehemaligen Sow-
jetunion erreichte auch Bad Neu-
stadt. Die Aufnahme der Aussied-
ler erforderte die Vorhaltung von 
Übergangswohnheimen. Solche 
wurden durch die Regierung von 
Unterfranken vor allem im Heuweg 
und in der Waldsiedlung eingerich-
tet. Als Josef Schlagbauer erfuhr, 
wie die Neuankömmlinge unter-
gebracht waren, nämlich Familien 
mit zwei und mehr Kindern in ei-
nem kleinen Zimmer, nahm er so-
fort Kontakt mit dem Würzburger 
St.-Bruno-Werk auf und erreichte, 
dass das St.-Bruno-Werk sehr zü-
gig große Mehrfamilienhäuser im 
Stadtteil Brendlorenzen errichtete. 
In diesen Jahren wurde auch der 
erweiterte Bau des Altenheimes in 
der Schuhmarktstraße in Betrieb 
genommen. Voran gegangen war 
eine komplizierter Zusammen-
schluss der beiden Stiftungen, der 
Vill’schen Altenstiftung und der Ju-
lius-Distrikts-Pfründner-Spitalstif-
tung. Die Julius-Distrikts-Pfründ-
ner-Spitalstiftung konnte ihr 
bisheriges Heim mit zwölf Plätzen 
in der Roßmarktstraße nicht mehr 
wirtschaftlich weiter betreiben. 
Gleichzeitig wollte der Landkreis 
Rhön-Grabfeld dieses Gebäude 
erwerben, um dringend benötigte 
Büroflächen zu schaffen. Die Stadt, 
die zu dieser Zeit die Vill’sche Stif-
tung verwaltete, hatte die Zusam-
menarbeit der beiden Stiftungen 
beim Betrieb eines gemeinsamen 
Alten- und Pflegeheimes zu orga-
nisieren, eine Aufgabe, die ohne 
eine vorhandene Blaupause zu be-
wältigen war. Schlagbauer gelang 
es, bei den Umlandgemeinden, die 
in der Julius-Distrikts-Pfründner-

spitalstiftung verbunden waren, 
Vertrauen für diese neue Form 
der Zusammenarbeit zu schaffen 
und zu überzeugen. Dieses Modell 
wurde Grundlage für die später 
gegründete Stiftungs-Alten- und 
Pflegeheim gGmbH.
Eine wesentliche Entwicklungs-
maßnahme im Rahmen der Alt-
stadtsanierung stellte in den Jah-
ren 1992 und 1993 die Sanierung 
des Bildhäuser Hofes dar. Der leer-
gefallene Nordflügel, in dem sich 
das Feuerwehrhaus und die Kar-
Straub-Schule befunden hatten, 
wartete dringend auf ein neues 
Nutzungskonzept und eine bauli-
che Erneuerung. Josef Schlagbauer 
hatte die Idee, dort die Volkshoch-
schule mit einem Veranstaltungs-
saal unterzubringen. Bei der Regie-
rung von Unterfranken, Abteilung 
Städtebauförderung, erreichte er 
eine sehr hohe Bezuschussung der 
Maßnahme mit der Vorgabe, sie in 
kürzester Zeit umzusetzen. 
Bad Neustadt a. d. Saale konnte in 
den 80er und Anfang der 90er Jahre 
vier Hallenbäder vorweisen, zwei 
private, nämlich das Solewellen-
bad und das Solebewegungsbad 
sowie das städtische Hallenfreibad 
und das Hallenbad Brendlorenzen. 
Die beiden städtischen Bäder wa-
ren dringend sanierungsbedürftig 
und es war klar, dass aus nahelie-
genden finanziellen Gründen nur 
ein Bad saniert und weiter be-
trieben werden konnte. Die lange 
diskutierte Schließung des Hal-
lenbades Brendlorenzen schlug 
in diesem Stadtteil hohe Wellen. 
Bürgermeister Schlagbauer, der 
die starken Widerstände aus der 
Gesellschaft erlebte, positionier-
te sich klar für die Schließung des 
Hallenbades Brendlorenzen und 
gleichzeitig für den Umbau des 
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ImpressumGebäudes in einen Kindergarten. 
So entstanden innerhalb eines Jah-
res 75 neue Kindergartenplätze 
mit einem freien Gebäudeteil, der 
später als Schülerhort genutzt wer-
den konnte. Außerdem gelang es, 
im Untergeschoss Räume für Verei-
ne des Stadtteils Brendlorenzen zu 
schaffen.
Die Zufahrt zu den Kliniken der 
Rhön Klinikum AG über die Burg-
straße im Stadtteil Herschfeld sorg-
te jahrelang für heftige Proteste 
der dort wohnenden Bevölkerung. 
Die Idee einer neuen Zufahrt zum 
Klinikbereich im Jahr 1990 und der 
nachfolgende Bau der von-Gutten-
berg-Straße stellte sicher eines der 
zukunftsweisenden Projekte in der 
Amtszeit von Josef Schlagbauer dar, 
ohne das die heutige Entwicklung 
am Campus nicht vorstellbar wäre.
Im Jahr 1992 erstellte Dr. Frieder 
Voigt, ein pensionierter Siemens-
Ingenieur und glühender Anhänger 
des öffentlichen Personennahver-
kehrs, ein Konzept für eine Stadt-
buslinie. Josef Schlagbauer griff 
diese Idee begeistert auf. Er sah 
darin ein attraktives Mobilitätsan-
gebot für Bürgerinnen und Bürger, 
vor allem auch für Kinder, Jugendli-
che und ältere Menschen. Seit dem 
Start der neuen Stadtbuslinie auf 
drei Linien im April 1995 können 
Josef Schlagbauer und Dr. Frieder 
Voigt als Väter unserer NESSI be-
zeichnet werden.
Eine der bedeutendsten Infrastruk-
turmaßnahmen unseres Raumes 
war nach der Wiedervereinigung 
Deutschlands der Bau der Auto-
bahn A 71. Josef Schlagbauer hatte 
die Idee, die neue Verbindung von 
und nach Thüringen auf der heu-
tigen Trasse der A 71 zu bauen. Es 
gab heftige Widerstände gegen 
diesen Vorschlag, nicht nur von 

einzelnen Kommunen, sondern 
auch von den staatlichen Straßen-
baubehörden. Mit hartnäckigem 
Verhandeln überzeugte er alle 
Verantwortlichen in den Straßen-
baubehörden von seinem Trassen-
vorschlag, der letztlich im Wesent-
lichen umgesetzt wurde. Man kann 
deshalb ohne Übertreibung von 
Josef Schlagbauer als entscheiden-
den Ideengeber für die Trasse der 
A 71 in unserem Raum sprechen. 
Die Wasserversorgung ist eine der 
wichtigsten Pflichtaufgaben einer 
Kommune. Eine sehr gute Was-
serqualität und eine hohe Versor-
gungssicherheit waren auch Josef 
Schlagbauer wichtig. Ausdruck 
dessen ist in der Amtszeit von Bür-
germeister Schlagbauer der Neu-
bau des Wasserwerks Mühlbach. 
Im Bereich der Stromversorgung 
kämpfte Josef Schlagbauer mit der 
Leitung unserer Stadtwerke einen 
langen gerichtlichen Kampf um die 
Übernahme der Stromversorgung 
in allen Stadtteilen. Selbst wenn 
alle gerichtlichen Auseinanderset-
zungen gewonnen werden konn-
ten, erschwerten neue gesetzliche 
Regelungen zur Netzentflechtung 
und Strompreisgestaltung eine 
Übernahme der Netze. Letztlich 
konnte auf der Grundlage der ers-
ten Verhandlungen Schlagbauers 
und der gerichtlichen Erfolge wirt-
schaftlich sinnvoll nur das Ortsnetz 
von Löhrieth übernommen werden.
Josef Schlagbauer hat in den zwölf 
Jahren seiner Amtszeit insgesamt 
sehr viel geleistet. Er hat Entschei-
dungen getroffen und vertreten, 
von deren Richtigkeit er überzeugt 
war, selbst wenn sie unpopulär 
waren. Parteipolitische Interessen 
spielten bei seiner Meinung und 
Haltung letztlich keine Rolle. Stark 
geprägt war er dagegen von christ-

lichen Werten, die neben seinem 
Sinn für Kunst, Kultur, und Natur 
sein Handeln wesentlich bestimm-
ten. Dabei agierte er mit einer an-
genehm ruhigen und besonnenen 
Art. Wesentliche Stützen waren 
ihm neben seiner Frau Irmgard sei-
ne Familie. 
Mit dem Künstler Prof. Wilhelm 
Uhlig verband Josef Schlagbauer 
eine enge Freundschaft. Die Stadt 
hat davon profitiert. Denn zahlrei-
che Werke des Bildhauers Wilhelm 
Uhlig sind in Bad Neustadt immer 
noch allgegenwärtig, wie die Taube 
am Hohntor, das Mahnmal für Opfer 
von Krieg und Gewalt mit dem Trau-
ernden unterhalb der Stadtmauer 
sowie die Figur der Edith Stein und 
der Papst-Johannes-XXIII-Brunnen 
am Pfarrer-Alois-Friedrich-Platz. 
Bad Neustadt a. d. Saale verliert mit 
Josef Schlagbauer einen verdienst-
vollen Altbürgermeister. Wir bli-
cken jedoch voller Dankbarkeit zu-
rück auf sein erfolgreiches Wirken 
für unsere Stadt. Bei seiner Verab-
schiedung als Erster Bürgermeister 
zitierte er einen Satz aus Goethes 
Faust, der ihn kennzeichnete: „Die 
Tat ist alles, nichts der Ruhm.“
Wir werden Josef Schlagbauer ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister
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Do., 21.03.2019 Stadtrat
Ort: Sitzungssaal des Rathauses
Beginn: 17:30 Uhr

Sitzungstermine März 2019

Das Rathaus mit seinen Außenstellen sind am 
Faschingsdienstag nachmittags geschlossen.

Die Stadtbibliothek und der Bauhof sind am 
Faschingsdienstag ganztägig geschlossen!

Öffnungszeiten Fasching

Mo. – Mi. 07:30 – 17:00 Uhr
Do. 07:30 – 18:00 Uhr
Fr. 07:30 – 15:00 Uhr

Der Bürgerservice ist aufgrund einer EDV-Umstellung in der 
Zeit vom 27.03.2019, 13:00 Uhr bis einschließ-
lich 03.04.2019 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung betreffend Pass- und Meldeange-
legenheiten.

Öffnungszeiten Bürgerservice

Samstag, 09.03.2019 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer 
(Zimmer-Nr. 12/14, 1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre 
Anliegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Sprechzeit pro Bürger/in soll ca. 10 Minuten nicht 
überschreiten, damit die Wartezeit für nachfolgende Per-
sonen nicht zu lange wird.

Sollten Sie zum Besuch der Bürgersprechstunde auf die 
Nutzung des Aufzuges angewiesen sein, kontaktieren 
Sie uns bitte vorher – vielen Dank. 
Telefonische Auskunft bei Frau Sendner unter 
✆ 9106-101.    

Die nächste Bürgersprechstunde 
bei Herrn Bürgermeister 
Bruno Altrichter findet am

40 Jahre Städtepartnerschaft zwischen Bad Neustadt und 
Pershore in Mittelengland sind wirklich ein Grund zum Fei-
ern. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen 
zu einer 

Flugreise nach Pershore und zwar

vom 22. bis 27. August 2019.
In Pershore wird um diese Zeit das Plum-Festival gefeiert 
und die Freunde in der Partnerstadt werden wieder ein inte-
ressantes Rahmenprogramm zusammenstellen.

Partnerschaftsreferentin Gabi Gröschel freut sich auf viele 
Anmeldungen und gibt Ihnen  auch gerne nähere Informati-
onen. ✆ 09771 – 99 19 11, Email: gabi_groeschel@web.de

Jubiläumsreise nach Pershore

 Bad Neustadt a. d. Saale, 14. Februar 2019

In tiefer Trauer geben 

wir Kenntnis, dass unser

 
Ehrenbürger

Herr Josef Schlagbauer
Altbürgermeister der Stadt  

Bad Neustadt a. d. Saale

am 13. Februar 2019 
im Alter von 83 Jahren verstorben ist. 

 
Josef Schlagbauer hat die Geschicke der Stadt  
Bad Neustadt a. d. Saale von 1984 bis 1996 als  

Erster Bürgermeister gelenkt. Zuvor hatte er als Stadtrat 
ab 1972 über 12 Jahre das Amt des Zweiten  

Bürgermeisters inne.

Bad Neustadt a. d. Saale verliert mit ihm  
eine ehrenvolle Persönlichkeit.

Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

Bruno Altrichter 
Erster Bürgermeister

Im Sinne des Verstorbenen werden anstelle von Kranz- 
und Blumenspenden um Spenden zugunsten  

des Fördervereins Vill’sche Altenstiftung e. V. gebeten.

IBAN: DE95 7906 9165 0000 8303 72 BIC: GENODEF1MLV 
oder der Pfarrei St. Konrad 

IBAN: DE98 7935 3090 0000 0028 08 BIC: BYLADEM1NES

(jeweils Kennwort „Josef Schlagbauer”)
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Neujahrsempfang 2019 der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale

Weit über 600 Personen hatten sich zum diesjährigen Neu-
jahrsempfang in der Stadthalle am 20. Januar angemeldet. 
Erstmalig an einem Sonntag begrüßten Erster Bürgermeis-
ter Bruno Altrichter sowie Rita Rösch (Zweite Bürgermeis-
terin) und Karl Breitenbücher (Dritter Bürgermeister) alle 
Gäste mit Handschlag und hießen sie herzlich Willkommen.

„Nur der Erfolg vieler in 
einer Stadt lässt eine Kom-
mune erfolgreich sein”
Nach einem Sektumtrunk 
im Foyer begann das Stadt-
oberhaupt seine Begrüßung 
und gab eine Retrospektive 
zum vergangenen Jahr. Als 
eines der wichtigsten Ereig-
nisse hob er die Aufstufung 
zum gemeinsamen Doppel-
oberzentrum Bad Kissingen 
- Bad Neustadt hervor.
Er berichtete weiter, dass große, für die Stadtentwicklung 
wichtige Hochbaumaßnahmen sich im Stadtbild zeigten. 
Private und öffentliche Baustellen im gesamten Stadtge-
biet, mit allen positiven wie auch unangenehmen Seiten, 
begleiteten die Stadtbesucher in 2018. 
Der Campus des Rhön-Klinikums, der im Dezember eröffnet 
wurde, der Neubau des Hotels Schwan & Post am Hohntor, 
die Erweiterungsbauten am Landratsamt, die Neubauten 
der Firmen Jopp, Pia/Preh und Kunert, die in diesem Jahr 
fertiggestellt werden, um nur einige zu nennen. Parallel 
dazu wurde die Infrastruktur verbessert. 
Mit einem gewissen Stolz blickte der Erste Bürgermeister 
auf Maßnahmen des abgelaufenen, des neuen Jahres sowie 
in den Folgejahren:
• Fortführung Altstadtsanierung, Brückenschlag und Neu-

bebauung des Geländes ehemaliges Möbelhaus Pfeuffer
• Neuordnung der Siemensstraße und des Bahnhofsum-

feldes

• Alte Amtskellerei
• Parkgarage Altstadt
• Hochwasserschutz Bad Neustadt a. d. Saale – BA04
• Städtebauliches Rahmenkonzept für das Quartier „Hed-

wig-Fichtel-/Frühlings-/Ketteler-/Goethestraße/Rhön-
blick” (ehemalige Kreisklinik)

• Gemeindehaus Mühlbach – Feuerwehrhaus
• Bauleitplanung und Erschließung im Stadtgebiet
• Grundschule, Sporthalle und Hort im StT Herschfeld –  

Sanierung, Umbau und Teilneubau
• Kindergärten
• Friedhof Altstadt Bad Neustadt a. d. Saale
• Tiefbau- und Straßenbaumaßnahmen im Stadtgebiet

Im Weiteren gab er Informationen über die Finanzen der 
Stadt, die in den kommenden Jahren Handlungsspielräu-
me für die Weiterentwicklung des Wohn- und Wirtschafts-
standortes Bad Neustadt a. d. Saale – ohne notwendige Dar-
lehensaufnahmen - ermöglichen würden. 
Nach Ausführungen zu den Stadtwerken, der Elektromobi-
lität und zum Triamare betonte der Erste Bürgermeister das 
von verschiedener Seite bescheinigte enorme Wachstum 
und die besondere Dynamik in Bad Neustadt a. d. Saale. An 
die Gäste gerichtet, sprach er ihnen dies als Ergebnis ihrer 
Anstrengungen zu. „Denn nur der Erfolg vieler in einer Stadt 
lässt eine Kommune erfolgreich sein.”

Herzlichst dankte er allen Unternehmerinnen und Unter-
nehmern, allen freiberuflich Tätigen, allen, die sich um Kin-
der und Jugend kümmern, allen die sich Senioren, um die 
kranken und behinderten Menschen sorgen, allen Ehren-
amtlichen bei der Feuerwehr und bei den Rettungsdiensten, 
in den Vereinen und Verbänden, in den sozialen und kultu-
rellen Organisationen, den Kirchen und auch in der Politik. 
Mit den besten Wünschen für das neue Jahr beendete Bür-
germeister Bruno Altrichter seine Rede.

"Wir hoffen, dass diese 
positive Tendenz auch wei-
terhin anhält"
Landrat Thomas Habermann 
begrüßte die Anwesen-
den ebenso herzlich und 
wünschte Allen ein gesun-
des und erfolgreiches neues 
Jahr. 
In seinen Ausführungen ging 
er auf die erfolgreiche Ge-
genwart der Kreisstadt so-
wie des Landkreises Rhön-
Grabfeld ein. Er nahm Bezug auf die Gewerbesteuerzahlen, 
die sehr hoch ausgefallen seien und er hoffe, dass diese 
positive Tendenz auch in der Zukunft fortbestehen werde. 
Lobend äußerte sich der Landrat über die Zusammenarbeit 
mit der Stadt Bad Neustadt und dem Stadtoberhaupt Bruno 
Altrichter.
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„Suche den Frieden und jage ihm nach” - dankbar für den 
Frieden in Bad Neustadt
Als kirchlicher Vertreter erklärte Dekan Dr. Matthias Büttner, 
dass dieser Satz für ihn hieße: „…in 2019 die Menschen wie-
der in den Blick zu bekommen, die mit dem Gang der Dinge 
in dieser Welt nicht zurecht kommen…” 
Er äußerte sich sehr dankbar, in einer Stadt wie Bad Neustadt 
zu leben, in der es Frieden gebe. Anhand von Beispielen in 
anderen Ländern verdeutlichte er, dass dies nicht selbstver-
ständlich sei.
Der Dekan freute sich, dass man jährlich den Marktplatz-
sommer mit tausend Menschen feiern könnte, ohne große 
Sicherheitsmaßnahmen vornehmen zu müssen und über 
das sympathische Klima, das in Bad Neustadt a. d. Saale 
herrsche.
Die Gäste nahmen nach den fröhlich-kurzen Schlussworten 
von Bürgermeister Altrichter gerne die Gelegenheit war, 
sich bei Getränken und einem genussvollen Imbiss rege 
auszutauschen.
Mit kultiger Musik umrahmten und unterhielten „Peter 
and the powerstrips” die zahlreichen Gäste. Die jungen 
Musikerinnen und Musiker ernteten großen Zuspruch der 
Anwesenden mit ihren beeindruckenden Musik- und Ge-
sangsdarbietungen.

Zum zweiten Mal findet die Aktionswoche „Zu Hause daheim”  
– ausgerufen vom Bayerischen Sozialministerium  – statt.
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale beteiligt sich wieder im 
Rahmen des Forums GENERATIONENGERECHTE STADT mit 
verschiedenen Aktionen daran.
Geplante Veranstaltungen ab dem 17.05.2019:
• Impulsvorträge und Informationsveranstaltungen
• Filmabend
• Exkursion
• Abschlussvortrag durch Bürgermeister Bruno Altrichter
Die exakten Daten finden Sie in der nächsten Ausgabe des 
Stadtjournals und in der örtlichen Presse!
Sie sind schon jetzt herzlich eingeladen – wir freuen uns 
auf Sie!

Forum GENERATIONENGERECHTE 
STADT: Beteiligung an der bayern-
weiten Aktionswoche „Zuhause  
Daheim” vom 17.05. bis 26.05.2019

Fotos: © Bilderschmiede Steffen Schneider
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Für jeden Menschen ist Arbeit zum einen die Möglichkeit Geld 
zu verdienen und zum anderen Anerkennung von außen zu er-
fahren. Das ist für Menschen mit und ohne Behinderung wich-
tig, um sich wohlzufühlen. In der Regel fällt es Menschen mit 
Behinderungen im allgemeinen Arbeitsmarkt Fuß zu fassen 
aufgrund ihres Handicaps schwerer. Daher initiierte die Le-
benshilfe Schweinfurt das Projekt „Mensch inklusive” im Jahr 
2012, um diese Menschen bei der Integration in den allgemei-
nen Arbeitsmarkt zu unterstützen. Ziel dieses Projektes ist ei-
nen Mehrwert für alle Beteiligten zu schaffen. Daher begleiten 
Mitarbeiter der Initiative die Arbeitnehmer bzw. die Arbeitge-
ber von dem ersten Kennenlernen bis hin zum professionellen 
Arbeitseinsatz. Die Stadt Bad Neustadt beteiligt sich seit letz-
tem Jahr erfolgreich bei diesem Projekt. Im Moment werden 
zwei Mitarbeiter als freie Werkstattgänger von der Lebenshilfe 
Schweinfurt beim städtischen Bauhof beschäftigt. Beide Par-
teien profitieren sehr voneinander und die Stadt Bad Neustadt 
leistet einen wertvollen gesellschaftlichen Beitrag zur Inklusi-
on sowie übernimmt soziale Verantwortung.

Projekt: „Mensch inklusive” – Arbei-
ten im allgemeinen Arbeitsmarkt

Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
sucht ab Mai 2019 

   eine/n Mitarbeiter m/w/d    
in Teilzeit (20 Std.)

zur Unterstützung des Teams in der Stadtbibliothek.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Kundenberatung und Ausgabe von Medien  
 (Bücher, CD, etc.)
• Rück- bzw. Umsortieren von Medien im Sachbuchbereich
• Eingabe von Medien in der EDV
• Einbinden und Reparatur von Medien

Wir erwarten: 
• Gute EDV-Kenntnisse
• Interesse an Literatur
• Teamfähigkeit
• Flexibilität
• Aufgeschlossenheit für neue e-Medien 
• freundliches Auftreten und dienstleistungs- 
 orientiertes Denken.

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches 
Arbeitsgebiet in einem guten Team. Das Arbeitsverhält-
nis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD). 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterla-
gen (Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweis über bisherige Tätig-
keit) richten Sie bitte bis zum 15.03.2019 an die Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale, Hauptamt, Rathausgasse 2, 97616 Bad 
Neustadt a. d. Saale, oder per E-Mail an: hauptamt@bad-
neustadt.de.
Nähere Informationen zur Stelle finden Sie unter 
http://www.badneustadt.rhoen-saale.net/Aktuelles/Stel-
lenangebote-und-Ausbildung/Stellenausschreibungen. 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Claudia Scheler, Tel. 
09771/9106-161, 
E-Mail claudia.scheler@bad-neustadt.de, zur Verfügung.
Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung bestätigen Sie, das auf der 
Homepage http://www.badneustadt.rhoen-saale.net/Aktu-
elles/Stellenangebote-und-Ausbildung/Stellenausschrei-
bungen veröffentlichten Merkblatt „Datenschutzhinweise 
zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rah-
men Ihrer Bewerbung” gelesen zu haben und erklären Sie 
sich mit der Nutzung Ihrer Daten einverstanden.

25 Jahre öffentlicher Dienst von Herrn 
Arno Schlembach, Geschäftsführer 
des Abwasserverbandes Saale-Lauer

Herr Arno Schlembach begann nach seiner Bundeswehrzeit 
von 1989 bis 1990 sowie einigen Arbeitsstellen im Einzel-
handel im Mai 1995 bei der Stadt Münnerstadt seine Tätigkeit 
im öffentlichen Dienst. Von 1997 bis 1998 absolvierte er die 
Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten, den er mit der 
Fachprüfung I abschloss. In der Zeit bei der Stadt Münnerstadt 
war Herr Schlembach zunächst in der Stadtkasse eingesetzt, 
anschließend für das Beitragswesen zuständig. Im Januar 
2001 wechselte er als Finanzsachbearbeiter zum Abwasser-
verband Saale-Lauer. Im Februar 2007 wurde ihm die Ge-
schäftsleitung des Verbandes übertragen. Von 2008 bis 2009 
bildete sich Herr Schlembach neben seinem Beruf, an der Bay-
erischen Verwaltungsschule in Nürnberg erfolgreich zum Ver-
waltungsbetriebswirt weiter. Wir danken Herrn Arno Schlem-
bach für 25 Jahre geleistete Arbeit im öffentlichen Dienst, für 
sein Engagement sowie die kooperative Zusammenarbeit und 
wünschen ihm weiterhin eine erfolgreiche Zukunft.



Bad Neustadt - Ihr Stadtmagazin  9

A
us

 d
em

 R
at

ha
us

AUS DEM RATHAUS

Die Stadt möchte auch in diesem Jahr die Atemschutzträ-
ger der städtischen Feuerwehren dazu aufrufen, bei dem 
Workshop am Samstag den 25.05.2019 teilzunehmen.
Bei dem Atemschutzworkshop im Jahr 2018 konnten in 
Brendlorenzen mit verschiedenen Teststrecken und Ein-
heiten zum Schlauchmanagement im Gebäudebereich, 
einer Rauchwand und mit der Bergung von Verletzten un-
ter „Null Sicht” Bedingungen, Erfahrungswerte gewonnen 
werden.
Für den neuen Parcours 2019 haben sich die Verantwortli-
chen etwas „Neues” einfallen lassen. Die Vorbereitungen 
hierzu sind bereits in vollem Gange. Bereits an dieser Stel-
le möchte die Stadt wie auch die Organisatoren des Atem-
schutzworkshop eine rege Teilnahme fokussieren! 
Für Rückfragen und Interessierte steht Ihnen Herr Marco  
Jacopino auf Seiten der Feuerwehr Löhrieth unter der 
Email: Marco.Jacopino@arcor.de sehr gerne zur Verfü-
gung!

Atemschutzworkshop 2019 –  
MACH mit!

Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat in der Sit-
zung vom Donnerstag den 31.01.2019 die Kommandantur 
der Feuerwehr Brendlorenzen bestätigt. 
Mit Herrn Christian Wehner und Herrn Patrick Cirklaff ste-
hen der Kommandant und der stellvertretende Komman-
dant nunmehr mit der Bestätigung des Stadtrates fest. 
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale wünscht den Floriansjün-
gern in Brendlorenzen viel Engagement getreu dem Leit-
spruch Gott zur Ehr’ – dem Nächsten zur Wehr!

Bestätigung der Feuerwehr-
kommandantur Brendlorenzen

Wir machen mit!  
Weltweite Klimaaktion „Earth Hour” 
2019 des WWF am Samstag, 30. März

Bereits zum achten Mal be-
teiligt sich die Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale an der welt-
weiten Klimaaktion „Earth 
Hour”, die über den Deut-
schen Städtetag aufgerufen 
wurde. 

Tausende Städte, zahlreiche 
Unternehmen und Millionen 
von Menschen schalten für 
eine Stunde das Licht aus – 
als globales Zeichen für mehr 
Klima- und Umweltschutz. 

In Bad Neustadt a. d. Saale 
werden um 20:30 Uhr die 
Lichter des Hohntores und 
die der Stadtpfarrkirche für 
die Earth Hour ausgeschal-
tet. 

Daneben werden auch die 
berühmtesten Wahrzeichen 
wie der Big Ben in London, 
die chinesische Mauer oder 
die Christusstatue in Rio de 
Janeiro ins Dunkle gehüllt. 

Machen auch Sie mit,  
liebe Bürgerinnen und 

Bürger! 

Setzen Sie ein Zeichen für 
den Schutz 

unseres Planeten, in dem Sie 
die Lichter 

von 20:30 bis 21:30 Uhr 
abschalten!
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Im Zuge von Verkehrsmessungen durch die städtische Stra-
ßenverkehrsbehörde der Stadt Bad Neustadt wurde im 
Frühjahr 2019 festgestellt, dass sich im Straßenverlauf der 
Jahnstraße und im Zuge des Schulberges deutliche Geschwin-
digkeitsüberschreitungen eingestellt haben. Trotz der bereits 
angeordneten 30 km / h Verkehrsregelung werden die Ge-
schwindigkeiten durch verschiedene Verkehrsteilnehmer in 
erheblichem Maße überschritten. 

Die Messungen, die an verschiedenen Tageszeiten dokumen-
tiert wurden, wurden in Zusammenarbeit mit der örtlichen Po-
lizeiinspektion Bad Neustadt ausgewertet.
Das Schutzgut, nämlich die Sicherheit des Fußgängerverkehrs, 
erfährt in der Straßenverkehrsordnung, besonderen Stellen-
wert. Um diesem Rechtsgedanken auch in der Praxis gerecht 
zu werden, werden in den kommenden Wochen erneut Mes-
sungen auch unter Einsatz von Laser durchgeführt werden.

Wahlhelfer gesucht! Europawahl am Sonntag den 26.05.2019
Lebendige Demokratie lebt von der Unterstützung der Bürge-
rinnen und Bürger. Wahlen sind das Fundament unseres de-
mokratischen Staatswesens.
Ohne eine große Zahl ehrenamtlicher Wahlhelfer wäre die 
Durchführung von Wahlen und Abstimmungen (Europa-, Bun-
destags-, Landtags-, Kommunalwahlen, Volksentscheide auf 
Landesebene und Bürgerentscheide auf kommunaler Ebene) 
nicht zu gewährleisten. 
Die Übernahme eines Wahlehrenamts sollte daher für alle 
wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger eine ehrenvolle 
Aufgabe sein. 
Die Verpflichtung zur Übernahme eines Wahlehrenamts er-
gibt sich aus dem jeweiligen Wahlrecht. Eine Ablehnung kann 
nur aus wichtigem Grund, z. B. Krankheit oder Abwesenheit 
am Wahltag, akzeptiert werden.
Bei der anstehenden Wahl zum Europäischen Parlament am 
Sonntag den 26.05.2019, werden für die Wahllokale der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale rund 150 ehrenamtliche Wahlhel-
fer benötigt. Diese sind Mitglieder in den Wahlorganen (16 
Urnen-Wahlvorstände und 3 Briefwahlvorstände), die in Bad 
Neustadt gebildet werden. 
Die Europawahlen finden gemäß Artikel 11 Absatz 2 Satz 1 Di-
rektwahlakt  (DWA) im Rahmen der fünfjährigen Wahlperiode 
statt.
Die Bürgerinnen und Bürger der Europäischen Union wählen 
zum neunten Mal das Europäische Parlament. Die 96 deut-

schen Europaabgeordneten werden in allgemeiner, unmittel-
barer, freier, gleicher und geheimer Wahl gewählt.
Jeder Wahlvorstand oder Briefwahlvorstand besteht in der Re-
gel aus sechs Mitgliedern; hierbei gibt es verschiedene Funk-
tionen (Vorsitzender, Stellvertreter, Schriftführer und sonstige 
Beisitzer). 
Die Wahlhandlung beginnt um 7:30 Uhr. Die Stimmenauszäh-
lung beginnt ab 18:00 Uhr. 
Der Wahldienst müsste um ca. 21:00 Uhr beendet sein.
Die Verpflichtung und Einweisung der Wahlvorsteher, deren 
Stellvertreter und der Schriftführer findet ca. 2 Wochen vor 
dem Wahltermin im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Aufgabe des Wahlvorstands ist es, die korrekte Durchführung 
der Abstimmungshandlung und die schnelle Ermittlung der 
Abstimmungsergebnisse sicherzustellen. 
Die Wahlhelfer werden auf diese Aufgaben im Rahmen eines 
Schulungstermins vorbereitet.
Das Wahlamt der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale wird jetzt be-
reits mit der Gewinnung der Wahlvorstandsmitglieder für die 
Europawahl beginnen. 
Wer Interesse an der Ausübung des Wahlehrenamts hat, wen-
det sich bitte unmittelbar an das Wahlamt der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale. 
Sie erreichen es unter Tel.-Nr. 09771 / 91 06 142
Fax: 09771 / 91 06 7 142
E-Mail: ordnungsamt@bad-neustadt.de.

RASEREI im Straßenverkehr – das brauchen wir nicht!

Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:
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Gebühren für städtische Veranstaltungsräume (Tagesmieten)
Veranstaltung die im  

öffentlichen Interesse 
liegt (z. B. Jugend-, 

Schul-) oder private 
Feier, ohne Eintritt

Kulturelle Veranstaltung
(z. B. Theater, Ausstellung, 

Tanzveranstaltung),
mit Eintritt

Gewerbliche
Veranstaltung

Nebenkostenpauschale 
für ortsansässige  

Vereine (bei Mieterlass; 
max. 1 x p.a.)

alt neu alt neu alt neu alt neu

Stadtsaal Gartenstadt 150,00 € 200,00 € 200,00 € 250,00 € 350,00 € 400,00 € 100,00 € 100,00 €

Gemeindehaus 
Mühlbach

150,00 € 200,00 € 200,00 € 250,00 € 350,00 € 400,00 € 100,00 € 100,00 €

AAH  EG + OG 150,00 € 200,00 € 200,00 € 250,00 € 350,00 € 400,00 € 100,00 € 100,00 €

AAH  Keller 100,00 € 150,00 € 150,00 € 200,00 € 250,00 € 300,00 € 50,00 € 50,00 €

AAH Kunstausstellung 
(Gebühren je Woche)

600,00 €  
(je Woche)

900,00 € 
(je Woche)

AAH Trauung (bis max. 

3 Stunden)

100,00 € 125,00 €

AAH Empfänge der 
Stadt (bis max. 3 Stunden)

50,00 € 100,00 €

Sonderpreis für  
Kinderveranstaltung

50,00 € 50,00 €

Die Auf- und Abbautage wer-
den jeweils mit der Hälfte 
der Tagesmiete in Rechnung 
gestellt.

Beschluss vom 31.01.2019

Gültig ab 01.02.2019

Alle bisher gebuchten Veran-
staltungen werden nach dem 
alten Preis abgerechnet!

Folgende zusätzliche Gebühren werden bei Inanspruchnahme in Rechnung gestellt:

Gegenstand / Leistung für Mieter d. Räumlichkeit ohne Anmietung d. Räumlichkeit

Beamernutzung 50,00 € -

Flügelnutzung 20,00 € -

Küchennutzungspauschale
(inkl. Geschirr)

100,00 € -

Hohntor mit Hausmeister 25,00 € 25,00 €

Hohntor ohne Hausmeister 15,00 € 15,00 €

Stehtisch Inkl. 5,00 €

Stuhl Inkl. 1,00 €

Tisch Inkl. 2,00 €

Tischdecke / Geschirrtuch 3,50 € / 1,00 € 3,50 € / 1,00 € jetzt mit
neuen Bürsten

in unserer Waschstraße
oder selber waschen

NEU!
SB Hundepflegecenter

Bad Neustadt
Industriestraße 3A

Wichtige Termine können Sie gerne monatlich über das Stadtmagazin veröffentlichen. Künf-
tig planen wir auch eine Vorstellung der städtischen Vereine – wenn Sie daran Interesse ha-
ben senden Sie bitte Ihre Daten/Termine bis spätestens zum 12. jeden Monats an
susanne.schaefer@bad-neustadt.de.

Hinweis an alle Vereine
in Bad Neustadt a. d. Saale
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Die Bayerische Ehrenamtskarte stellt ein sichtbares Zeichen 
der Anerkennung und Wertschätzung für besonderes ehren-
amtliches Engagement dar. Bayernweit gibt es bereits eine 
Vielzahl an Kooperationspartner, welche die Idee der Karte 
unterstützen. 

Blaue Ehrenamtskarte (3 Jahre gültig) erhalten im Prinzip 
alle Bürgerinnen und Bürger, die
• sich freiwillig durchschnittlich fünf Stunden pro Woche  

oder bei Projektarbeiten mindestens 250 Stunden jährlich  
engagieren

• mindestens seit zwei Jahren im Bürgerschaftlichen  
Engagement tätig

• 16 Jahre alt sind
• Inhaber einer Juleica (Jugendleitercard)
• aktiv in der Feuerwehr sind – mit abgeschlossener   

Truppmannausbildung bzw. mit mind. abgeschlossenem  
Basis-Modul der Modularen Truppausbildung (MTA).

• als Einsatzkräfte im Katastrophenschutz und Rettungs- 
dienst mit abgeschlossener Grundausbildung tätig sind.

• einen Freiwilligendienst ableisten in einem Freiwilligen  
Sozialen Jahr (FSJ), einem Freiwilligen Ökologischem Jahr  
(FÖJ) oder einem Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Goldene Ehrenamtskarte (unbegrenzt gültig). 
• Inhaber des Ehrenzeichens des Ministerpräsidenten
• Feuerwehrdienstleistende und Einsatzkräfte im Rettungs- 

dienst und in sonstigen Einheiten des Katastrophen- 
schutzes, die eine Dienstzeitauszeichnung nach dem  
Feuerwehr- und Hilfsorganisationen-Ehrenzeichengesetz  
(FwHOEzG) haben

• Ehrenamtliche, die nachweislich mindestens 25 Jahre  
mindesten 5 Stunden pro Woche oder 250 Stunden pro  
Jahr ehrenamtlich tätig waren

Weitere Infos unter: www.rhoen-grabfeld-ehrenamt.de/
Ehrenamtskarte

Vorteil - Kooperationspartner
Marketinginstrument –  

Bayerische Ehrenamtskarte

• sichtbares Zeichen der Unterstützung von  
 Bürgerschaftlichem Engagement
• positive Kommunikation und Kundenbindung
• Erschließung neuer Kundenkreise durch
 •  kostenlose Werbung auf der Internetseite des Bayeri-

schen Staatsministeriums www.ehrenamtskarte.bayern.de
 • der App – Ehrenamtskarte Bayern 
 • Partnerverzeichnis des Landkreises Rhön-Grabfeld 
 www.rhoen-grabfeld-ehrenamt.de/ehrenamtskarte
• Strahlkraft über den Landkreis hinaus

Jetzt Akzeptanzpartner werden 
einfach – unkompliziert – jederzeit kündbar
• Anmeldung einfach und unkompliziert – Ausfüllen des  
 Akzeptanzpartnervertrags (eine Seite)
• es fallen keine Kosten für Anmeldung und Pflege auf den  
 Portalen an 
• jederzeit und ohne Angabe von Gründen kündbar
Werden Sie Kooperationspartner und unterstützen Sie das  
Ehrenamt im Landkreis Rhön-Grabfeld! 

Ansprechpartner: 
Kerstin Rosin, 
✆ 09771/94-152, kerstin.rosin@
rhoen-grabfeld.de

Die Bayerische Ehrenamtskarte

Alle Inhaber der Ehrenamtskarte erhalten für den Salzburg-
klassiker am Sonntag, 28.07.2019, einen vergünstigten Ein-
tritt in Höhe von 15,00 €.

Vergünstigter Eintritt  
zum Salzburgklassiker
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Bereits Ende 2016 hat sich die Verwaltung mit der Frage nach 
der Sicherstellung eines ausreichenden KiTa-Betreuungsan-
gebotes für Familien aus dem Stadtgebiet beschäftigt. Schon 
damals kam man aufgrund der demografischen Entwicklung 
zu dem Schluss, dass der Bedarf an Kita-Plätzen wachsen wird 
und zusätzliche Betreuungsplätze zu schaffen sind. Diese Pro-
gnose hat sich durch einen deutlichen Anstieg der Geburten 
einerseits und Zuzüge andererseits verändert. Lag die Anzahl 
der Geburten vor sieben Jahren noch bei 108, so beträgt sie im 
Durchschnitt der letzten sechs Jahre 150. Dies und eine Reihe 
anderer Faktoren (z.B. steigender Anteil an Betreuungsbedarf 
im Krippenbereich) hat inzwischen dazu geführt, dass zu den 
bereits neu entstandenen Kita-Plätzen weitere Kapazitäten ge-
schaffen werden müssen, damit die Stadt den Rechtsanspruch 
einer kindgerechten Betreuung ab dem ersten Lebensjahr er-
füllen kann. Anhand nachfolgender Präsentation informiert 
die Verwaltung über den künftigen Bedarf und eine geplante 
Erweiterung an Kita-Plätzen im Stadtgebiet. Der derzeit größte 
Bedarf ergibt sich im Stadtteil Herschfeld. Dies liegt zum einen 
an der dort existenten Unterversorgung an Betreuungsplätzen. 
Zum anderen am Wachstum des Stadtteils durch das Rhönklini-
kum mit entsprechenden Zuzügen. Geplant sind zusätzlich 80 – 
90 Betreuungsplätze durch eine entsprechende Erweiterungs-
maßnahme im Bereich des bestehenden Kindergartens oder 
eine neue Einrichtung an anderer Stelle. Auch im Bereich der 
Innenstadt und der westlichen Außenstadt existiert ein hoher 
Bedarf an Betreuungsplätzen. Dieser soll durch die Baumaß-
nahmen am Evangelischen Kindergarten und am Kindergarten 
M. Himmelfahrt gedeckt werden. Um den künftigen Bedarf an 
KiTa-Betreuungsplätzen langfristig zu decken, schlägt die Ver-
waltung eine Erweiterung der Anerkennung von ca. 120 Plätzen 
zu den bereits genehmigten Maßnahmen vor.

Information über den Bedarf und zur Schaffung
neuer Kita-Plätze im Stadtgebiet

Geplante Erweiterung an Kita-Plätzen
Einrichtung Gesamtzahl 

der Plätze 
bisher

Gesamt-
zahl der  
Plätze neu

Zuwachs 
an  
Plätzen

Kath. Kindertages-
stätte Kunterbunt, 
Lebenhan

25 35 + 10

Kath. Kindergarten  
„Mariä Himmelfahrt

77 99 + 22

Evang. Kindergarten  
„Arche Noah”

28 74 + 46

Kath. Kindergarten 
„St. Nikolaus”

95 185 + 90

Gesamtsumme + 168

Kinderzahlen im Stadtgebiet (Stand 28.1.19)

Altersintervall Anzahl der 
Kinder

Bedarf an 
Kita-Plätzen

verfügbare 
Plätze

Krippenkinder 
(1 - 2,5 Jahre)

219 219 (100%) 235

Regelkinder
(2,5 - 6 Jahre)

533 533 (100%) 583

Gesamt 752 752 818

Geplante Anerkennung an Kita-Plätzen
Kindergarten Gesamt Regelkinder Schulkinder Kinder U3

Mühlbach 100 50 20 30

Brendlorenzen 75 50 0 25

Storchgasse 50 40 0 10

Mariä Himmelfahrt 99 75 0 25

Evang.-Luth. 74 50 0 24

St. Martin 80 55 0 25

St. Josef 60 48 0 12

St. Konrad 120 60 30 30

St. Nikolaus 180 135 0 45

Kunterbunt 35 20 5 10

Gesamt 873 583 55 235
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Am Freitag den 08.02.2019 hat im Rathaus der Stadt Bad 
Neustadt a. d. Saale ein Gespräch zwischen Vertretern der 
Stadtverwaltung und der Technischen Abteilung des Rhön 
Klinikums stattgefunden. In einer konstruktiven Atmosphäre 
wurde das weitere Vorgehen zur Parkraumbewirtschaftung 
herausgearbeitet.  Im Zuge der Von-Guttenberg Straße wird 
zugunsten der freien Befahrbarkeit für Rettungsdienste ein 
absolutes Halteverbot eingerichtet werden. Im Jahr 2019 
wird dies zunächst auf der rechten Seite der Von-Guttenberg 
Straße ausgewiesen. Im Jahr 2020, nach Durchführung wei-
terer Baumaßnahmen, wird im Bereich auf der linken Seite  
ebenfalls ein absolutes Halteverbot angeordnet. Zukünftig 
ist es vorgesehen, die Von-Guttenberg Straße, den Straßen-
bereich „Am Campus” und den Straßenverlauf zur Salzburg 
durch den Verkehrsüberwachungsdienst zu bewirtschaften. 
Für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rhön Klinikums 
werden Monatsparkscheine der Stadt Bad Neustadt a. d. Saa-
le in Aussicht gestellt, die hausintern über die Zentrale ver-
geben werden. Die Monatsparkscheine können im gesamten 
Stadtgebiet von Bad Neustadt genutzt werden. Die weiteren 
verkehrlichen Entwicklungen im Raum der angrenzenden 
Straßen um die Sportstraße werden durch die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Verkehrsüberwachungsdienstes der 
Stadt Bad Neustadt weiterhin intensiv überwacht werden.

Verkehr und Parken im Ortsteil 
Herschfeld

Bleiben Sie fit, vital und gesund!

vitality circle, Rücken- und Figurstudio für Frauen
Gartenstr. 19, 97616 Bad Neustadt,Tel. 09771 6312573, www.vitality-circle.de

*
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31
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3.
20

19
.vitality circle feiert Geburtstag und

schenkt Neukundinnen ein
2-Wochen-Gratistraining*
Wir haben einen neuen Gesundheitscircle,
einen Beweglichkeitscircle und
Kurse, die Frauen Spaß machen.

Im Frühjahr 2019 wurden mehrfach Müllablagerungen im 
öffentlichen Raum durch das hiesige Ordnungsamt wahr-
genommen. Das Abwerfen von Müll und Hausmüll ist kein 
Kavaliersdelikt. Der Schutzzweck des Kreislaufwirtschafts-
gesetzes, nämlich die Schonung der natürlichen Ressour-
cen zu fördern und den Schutz von Mensch und Umwelt bei 
der Erzeugung und Bewirtschaftung von Abfällen sicher-
zustellen, sollte nicht nur in der Theorie Geltung erfahren. 
Gerade in Zeiten eines bewussten Umdenkens im Umgang 
mit umweltrechtlichen Themen und der Bewahrung eines 
geordneten Landschaftsbildes, möchte die Stadt an die-
ser Stelle erneut aufrufen, zeitnah Meldungen zu illegalen 
Verwertungen und Ablagerungen an das Ordnungsamt zu 
tätigen. Sie erreichen uns hierzu gerne telefonisch unter  
09771 / 9106 140.

Müll im öffentlichen Straßenraum – 
so nicht!Schutz der Fußgänger – 

auch zu kalten Jahreszeiten
Die Stadt möchte auch zum Jahresbeginn 2019 dazu aufrufen, 
den Fußgängerverkehr wieder mehr in den Fokus zu rücken. 
Gerade in den Winter- und Frühlingsmonaten ist es wichtig, 
den Fußgängerverkehr insbesondere den der ABC Schützen 
und der Vorschulkinder, in ausreichendem Maße Beachtung zu 
schenken. Diese können den Straßenverkehr nicht in der Wei-

se wahrnehmen, wie es erforderlich ist. Kindern fällt es schwer, 
die Aufmerksamkeit gleichzeitig auf verschiedene Umstände 
zu richten und zu lenken. Sie können mehrere Sachverhalte 
noch nicht in eine logische Beziehung zueinander setzen und 
auch noch nicht ausreichend vorausschauend denken. Die 
Wahrnehmung von akuter Gefahr, ein vorausschauendes Ge-
fahrenbewusstsein wie auch ein Präventionsbewusstsein ist 
bei Kindern faktisch nicht vorhanden. Die Reaktionsmöglich-
keiten im Straßenverkehr sind für diese Verkehrsteilnehmer 
somit weitgehend eingeschränkt. Auch die Erfahrungswerte 
und damit verbundene Entwicklungsstufen im Umgang mit 
Geschehnissen im Straßenverkehr sind bei Kindern unter-
schiedlich ausgeprägt. Nicht nur an schwierigen Verkehrsfüh-
rungen benötigen Kinder eine sensible Hilfe und Unterstüt-
zung, um sich im Straßenverkehr sicher verhalten zu können. 
Die verschiedenen Verkehrsknotenpunkte im Stadtgebiet die 
aufgrund ihrer Frequenz eine Gefahrsteigerung erfahren, be-
nötigen ebenfalls Beachtung. Vor diesem Hintergrund möchte 
die Stadt anregen, Kinder mit Reflektoren an Büchertaschen 
und Kleidung auszurüsten. Augenfällige und bunt gestaltete 
Kleidung um Jacken, Mützen und Schals sind sicherlich auch 
hilfreich, um sich im Verhältnis zwischen Fußgänger- und 
Straßenverkehr bemerkbar zu machen. Daneben sind eine ge-
zielte Heranführung an Gefahrenstellen und ein erklärender 
Umgang mit Schwierigkeiten im Straßenverkehr ebenfalls für 
die Schärfung des Gefahrenbewusstseins dienlich.
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In der Sitzung des Stadtrates vom 10.01.2019 wurden die im 
Rahmen der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung abge-
gebenen Stellungnahmen vom Stadtrat abgewogen und soweit 
erforderlich beschlussmäßig gewürdigt. Den öffentlichen Auf-
gabenträgern wurden die Ergebnisse der Würdigung und Ab-
wägung ihrer Stellungnahme mit Schreiben vom 14.01.2019 
mitgeteilt. Die Beschlüsse wurden, soweit erforderlich, in die 
Begründung und Planung eingearbeitet. Den hiervon betroffe-

nen Trägern öffentlicher Belange wurde nochmals Gelegenheit 
zur Stellungnahme gegeben. Einwendungen von den beteilig-
ten Trägern hierzu wurden nicht vorgebracht. Von daher konn-
te der Stadtrat den Bebauungsplan „Helfert” in der Sitzung 
am 31.01.2019 als Satzung beschließen. Das Baugebiet hat 
eine Größe von ca. 7.130 m² und wird über den Mühlenweg 
erschlossen. Geplant sind acht Bauplätze mit Größen zwischen 
ca. 510 m² bis über 1000 m² für eine Wohnhausbebauung.

Der Bebauungsplan „Helfert” wurde beschlossen und ist vor 
kurzem rechtsverbindlich geworden. Als nächstes erfolgen 
Erschließung und Bodenordnung. Auf der Basis des Bebau-
ungsplanes sind nun die Grundstückszuschnitte sowie die 
konkreten Bebauungsmöglichkeiten bekannt, so dass mit der 
Reservierung der Bauplätze begonnen werden kann. Ein Ver-
kauf ist aber in jedem Falle erst nach Erschließung und Ver-
messung möglich. Der Kaufpreis für die Grundstücke beträgt 
70,- €/m² (Zone 1) zuzüglich der Kosten für die Erschließung 
(Abschlag für die Straße 22,- €/m², Wasser/Kanal ca. 3,80 €/
m²) und einer Vermessungskostenpauschale von 1.000,- € je 
Grundstück. Bei den beiden letzten Grundstücken beidseits 
des Wendehammers (Nr. 4 und 8) wurde ein Randstreifen des 
angrenzenden Wasserschutzgebietes in die Baugrundstücke 
mit einbezogen (Zone 2). Hierfür wurden unter Berücksich-
tigung der Wasserschutzgebietsverordnung erhebliche Nut-
zungsbeschränkungen verfügt. Es ist lediglich die Nutzung als 
extensive Grünfläche erlaubt (keine gärtnerische Nutzung; kei-
ne Anlage von Wegen o. ä., kein Dünger- oder Pflanzenschutz-
einsatz). Der Kaufpreis für die Grünfläche beträgt 40 €/m²  

zuzüglich der Kosten für die Erschließung (Straße, Wasser, Ka-
nal). Für Familien, Lebensgemeinschaften und Alleinerziehen-
de gibt es einen Preisnachlass von 2,- €/m² für das erste Kind 
und je 3,- €/m² für das zweite und dritte Kind. 
Wie kommen Sie an die Bauplätze?
Mehr Informationen zu diesem Baugebiet finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Neustadt: http://www.badneustadt.
rhoen-saale.net/BuergerPolitik/Buergerservice/Bauplaet-
ze-staedtisch unter dem Punkt „Helfert”. Wer sich für die-
se Bauplätze interessiert, wird gebeten, das Datenblatt für 
Grundstücksbewerber auszufüllen (http://www.badneustadt.
rhoen-saale.net/BuergerPolitik/Buergerservice/Bauplaetze-
staedtisch) und bis spätestens 30.04.2019 an die Liegen-
schaftsverwaltung zu senden. Mit der Rückgabe des Daten-
blattes ist noch keine Reservierung verbunden. Hierüber 
können wir erst nach Auswertung der Rückmeldungen ent-
scheiden. Für weitere Fragen stehen Ihnen Frau Katzenberger 
und Herr Scholz unter den Telefonnummern 09771 9106 -234 
/ -233 oder per Mail constanze.katzenberger@bad-neustadt.
de / philipp.scholz@bad-neustadt.de gerne zur Verfügung.

Bauplätze im Bereich der Mühle in Herschfeld

Quelle: Baurconsult

AUFSTELLUNG DES BEBAUUNGSPLANES „HELFERT” - 
SATZUNGSBESCHLUSS
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Der Stadtrat hat am 25.10.2018 der Entwurfsplanung zur 
Änderung des Bebauungsplanes „Altstadt und Nähebereich” 
zugestimmt. In der folgenden Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung vom 26.11.2018 bis 04.01.2019 konnte sich jede 
Person über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Änderungsplanung informieren 
und äußern. Der Stadtrat der Stadt Bad Neustadt a. d. Saale 
wurde in seiner Sitzung am 31.01.2019 über die Stellungnah-
men, die im Rahmen der Öffentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung eingegangen sind, informiert. Aus der Öffentlichkeit 
wurden keine Stellungnahmen abgegeben. Insgesamt wur-
den 26 Behörden und sonstige öffentliche Aufgabenträger 
am Verfahren beteiligt. 5 Träger haben keine Stellungnahme 
abgegeben. 8 Träger haben dem Vorhaben zugestimmt bzw. 
haben keine Einwendungen oder Bedenken geltend gemacht. 
13 weitere Träger haben zur Planung Hinweise und/oder Anre-
gungen gegeben, die der Stadtrat beschlussmäßig gewürdigt 
hat. Die Behörden und Träger öffentlicher Aufgaben, die eine 
Stellungnahme abgegeben haben und die beschlussmäßig be-
handelt wurden, werden über das Ergebnis informiert. In einer 
der nächsten Sitzungen des Stadtrates wird der Satzungsbe-
schluss für den Bebauungsplan „Altstadt und Nähebereich” 
gefasst.

Das Landratsamt Rhön Grabfeld möchte zum weiteren Bau-
fortschritt im Bereich der Leutershauser Straße und der 
Hauptstraße in Brendlorenzen informieren.
Im ersten Bauabschnitt wurden der Kanal sowie die Hausan-
schlüsse verlegt. Die Versorgungsleitungen (Wasserleitung, 
Telekom, ÜWAG und Vodafon, usw.) wurden größtenteils 
schon bearbeitet, so dass einer Weiterarbeit für die kommen-
den Monate nichts mehr entgegensteht. In der Leutershauser 
Straße sollen die Bauarbeiten wie folgt weitergeführt werden: 
Der Gehweg auf der östlichen Seite soll vorerst für den Fuß-
gänger bestehen bleiben. Aus diesem Grund werden sich die 
Arbeiten erstmal auf die westliche Seite beschränken. Sobald 
der Gehweg in diesem Bereich hergestellt ist, wird der Fuß-
gänger auf der anderen Seite geführt. Somit wird die Fußgän-
gerverbindung jederzeit aufrechterhalten. 
Im nächsten Bauabschnitt sollen zusätzlich in der Kalender-
woche 4 die Arbeiten beginnen. Zunächst wurde am Montag, 
den 21.01.2019 eine halbseitige Sperrung mit Lichtsignalre-
gelung vorgenommen. In dieser Zeit schnitt die Firma Burger 
Bau, für die Sanierung der Hausanschlüsse, den Asphalt und 
begann mit den kleineren Arbeiten in diesem Bereich. 
Ab Mittwoch, den 23.01.2019 wurde die Hauptstraße kom-
plett gesperrt. Hier beginnen dann parallel zu der Leutershau-
ser Straße die Arbeiten am Hauptkanal und an den Hausan-
schlüssen. 
Für den öffentlichen Personennahverkehr hat dies zur Folge, 
dass ab Dienstag den 22.01.2019 Brendlorenzen nicht mehr 
in der gewohnten Weise angefahren wird. Während die Li-
nien 8183 und 8305 die Haltestellen Brendlorenzen nicht 
mehr bedienen, wird für die NESSI-Linie 3 eine Routenände-
rung über den Sichelweg mit Ersatzhaltestellen eingerichtet.                  

Diese befinden sich an der Ecke Kamill-Preiss-Allee/Schrei-
berstraße sowie an der Willi-Lemm-Straße/Schmiedseck und 
ersetzen die Haltestellen Feuerwehr Brendlorenzen und An 
der Linde. Durch den Einsatz mehrerer Kolonnen der Firma 
Burger Bau, soll die Bauzeit verkürzt werden. Es wird ein Bau-
ende von Ende 2019 vorgesehen, vorausgesetzt die Wetter-
verhältnisse lassen dies zu.

Ausbau der Kreisstraße NES 8 / NES 55 – Sperrung der Leutershauser Straße 
und der Hauptstraße – Änderungen für den Busverkehr

ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANS „ALTSTADT UND NÄHEBEREICH”
STADTRAT WÜRDIGTE DIE EINGEGANGENEN STELLUNGNAHMEN
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Die Leutershauser Straße ist im Bauabschnitt BA 1.1 für den 
Verkehr komplett gesperrt. Die Kanal- und Wasserleitungs-
arbeiten sind in diesem Bauabschnitt nahezu abgeschlossen. 
Die Asphaltdecke ist bis auf den südlichen Gehweg ausgebaut. 
Im Moment werden die Kabelarbeiten vom Überlandwerk-
Rhön, Telekom, Vodafone, sowie die Straßenbeleuchtung von 
den Stadtwerken ausgeführt. Anschließend soll der nördliche 
Gehsteig hergestellt werden. Bis zu dessen Fertigstellung wird 
der Fußgängerverkehr über den noch bestehenden südlichen 
Gehsteig geleitet.

Zeitgleich zu diesen Arbeiten ist die Baufirma in der Haupt-
straße Richtung BayWa-Kreuzung und Richtung Bischofsheim 
tätig. Punktuell werden defekte Hausanschlüsse in Richtung 
BayWa-Kreuzung instand gesetzt und in Richtung Bischofs-
heim wird der Hauptkanal erneuert. Für die Fußgänger ist eine 
entsprechende Wegeführung neben der Baustelle ausgewie-
sen. Der gesamte Fahrbahnbereich wird von der Baustelle in 
Anspruch genommen und ist komplett gesperrt.

Kabelarbeiten Leutershauser Straße

Leutershauser Straße

Hauptstraße

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz seit 35 Jahren!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwr alten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an!

DIETER DENNER – IMMOBILIEN GmbH
Am Zollberg 7, 97616 Bad Neustadt/S.,Tel. 09771-7325

BRENDLORENZEN: AUSBAU DER KREISSTRASSE NES 8 / NES 55 – 
SPERRUNG DER LEUTERSHAUSER STRASSE UND DER HAUPTSTRASSE – 
AKTUELLE INFOS ZUM BAUFORTSCHRITT
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Die in den Jahren 2019 und 2020 durchzuführenden umfang-
reichen Umgestaltungen am Stadtfriedhof haben mit den Ro-
dungsarbeiten von Bäumen und Sträuchern begonnen. Diese 
Arbeiten waren vor Beginn der Vogelbrutzeit durchzuführen.
Im nächsten Schritt werden, sobald die Witterung es zulässt, 
die Flächen am Haupteingang im Bereich des Hochkreuzes 

neu gestaltet. Nach Ostern zieht die Baumaßnahme dann auf 
die eigentliche Friedhofsfläche. Dort wird 2019 im Wesentli-
chen der Hauptweg durch den Friedhof, und die Fläche zwi-
schen Hauptweg und Stadtmauer umgestaltet. Auch der Wirt-
schaftshof und die Parkplätze in der Goethestraße werden 
2019 neu gestaltet.
Nach Ostern 2020 wird dann im 2. Bauabschnitt im Wesent-
lichen der Bereich zwischen dem Hauptweg und den bereits 
sanierten Friedhofsflächen umgestaltet.
Die entsprechenden Sanierungsabschnitte werden mit einem 
Sichtschutzzaun während der Bauzeit abgesperrt sein. Die 
im Sanierungsabschnitt liegenden Grabsteine und Grabum-
fassungen werden von einem Steinmetzbetrieb fachgerecht 
abgebaut und eingelagert. Die Grabsteine werden dann nach 
Abschluss der Arbeiten wieder aufgestellt. Grabeinfassungen 
wird es nach der Sanierung im Rasenfriedhof nicht mehr ge-
ben. Die Kosten trägt die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale. Es 
entstehen den Nutzungsberechtigen keine Kosten.
Jeder Bauabschnitt soll im jeweiligen Jahr der Durchführung 
vor Allerheiligen abgeschlossen werden. In zwei Informati-
onsveranstaltungen wurden Grabnutzungsberechtigte und 
interessierte Bürger ausführlich über die Arbeiten informiert. 
Zur Beantwortung von Fragen steht Ihnen sowohl das Ord-
nungsamt, als auch das Stadtbauamt gerne zur Verfügung.
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1. Bauabschnitt 2019

2. Bauabschnitt 2020

Lageplan mit Bauabschnitten

Neugestaltung der Friedhofsfläche
Friedhof Altstadt

Rathausgasse 2
97616 Bad Neustadt/Saale

Stadt Bad Neustadt an der Saale

3395 / 2.1.2

1 : 500

VD/Vi 16.01.19

Genehmigung

PLANUNG

Quelle: Bastian Steinbach

ERSTE ARBEITEN FÜR DIE SANIERUNG DES ALTSTADTFRIEDHOFES 
HABEN BEGONNEN
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In der Werkausschusssitzung am 15.01.2019 wurde 
der Wirtschaftsplan der Stadtwerke für 2019 be-
handelt. Dieser sieht im Erfolgsplan einen voraus-
sichtlichen Jahresverlust von 1.207.200 EUR vor, 
der auf dem Niveau der Vorjahresplanung (-99.800 
EUR) ausfallen wird. Ursächlich für die Ergebnisent-
wicklung sind die in den letzten Jahren getätigten 
Investitionen im Trinkwasserbereich und die da-
durch resultierenden gestiegenen Abschreibungen. 
Im Bereich Strom und der NESSI-Stadtbuslinie wird 
ein Ergebnis auf Vorjahresniveau erwartet. Allein im 
Triamare wird mit einem Ergebnisanstieg gerechnet, 
welcher auf die Umstellung von Stromeinspeisung 
auf Eigenverbrauch des im BHKW erzeugten Stromes 
zurückzuführen ist.

Daraus ergeben sich unterm Strich für die einzel-
nen Geschäftsbereiche folgende Ergebnisse:
Stromversorgung: +   225 TEUR
Trinkwasserversorgung: +     79 TEUR
NESSI-Stadtbuslinie: -    451 TEUR
Triamare:  - 1.060 TEUR

Im Stromabsatz wird, hauptsächlich aufgrund des 
Umzuges der Kreisklinik gGmbH, gegenüber der 
Vorjahresplanung ein deutlicher Rückgang um 2,6 
Mio. kWh auf 16,5 Mio. kWh erwartet. Die Strom-
netzauslastung wird voraussichtlich geringfügig um 
290.000 kWh auf 33,1 Mio. kWh verringert. Mit 1,29 
Mio. m3 wird ein minimal höherer Wasserabsatz 
prognostiziert. Nachdem die Jahre 2017 und 2018 
von empfindlichen Fahrplaneinschränkungen durch 
Baumaßnahmen geprägt waren, sieht die Planung 
einen Umsatz leicht unter Planniveau des Vorjah-
res mit einem Fahrgastaufkommen von 450.000 
Fahrgästen vor. Das Triamare erwartet  eine leichte 
Steigerung der Badegäste auf 167.000. 2019 sind 
Investitionen in einer Höhe von 5,1 Mio. EUR vor-
gesehen, die massiv durch den Neubau eines Was-
serwerks und Hochbehälters in Brendlorenzen mit 

einem Ansatz von 2,4 Mio. EUR geprägt sind. Darüber hinaus sind vielfäl-
tige Maßnahmen für Neuerschließungen und zur Aufrechterhaltung der 
Versorgungssicherheit in den Betriebszweigen Strom- und Wasserversor-
gung geplant. Davon entfallen auf die Stromversorgung 988 TEUR und 
auf die Trinkwasserversorgung (ohne Wasserwerk/Hochbehälter Brend-
lorenzen) 1,32 Mio. EUR. Zur Finanzierung dieser Investitionen wird u. 
a. die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von 3,3 Mio. EUR erforderlich, 
wodurch sich der Schuldenstand der Stadtwerke bei gleichzeitiger plan-
mäßiger Darlehenstilgung i. H. v. 234.000 EUR zum 31.12.2019 auf rd. 
11,6. Mio EUR erhöhen würde.

1. Wirtschaftsplan 2019

Erfolgsplan 2019
Erfolgsplan Erfolgsrechnung

2018 2017

EUR EUR EUR EUR

Umsatzerlöse 8.987.300 8.651.800 8.717.524

Aktivierte Eigenleistungen 250.000 210.000 305.122

Sonstige betriebliche Erträge 18.000 5.000 140.273

Finanzerträge 280.000 265.000 296.319

= Summe Erlöse 9.535.300 9.131.800 9.459.238

Materialaufwand 5.892.200 5.818.700 5.757.105

Personalaufwand 2.198.300 2.140.400 2.097.214

Abschreibungen 1.350.600 1.286.800 1.172.085

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 1.220.400 1.102.000 1.072.116

Zinsaufwendungen 75.000 85.000 86.198

Steuern 6.000 5.900 5.886

= Summe Aufwendungen 10.742.500 10.438.800 10.190.604

Jahresgewinn (+) / 
Jahresverlust (-) -1.207.200 -1.307.000 -731.224
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er Gottesdienste und Andachten:
Fr. 01.03. 08:00 Uhr Messfeier
  09:00 Uhr Krankenkommunion
So. 03.03. 10:30 Uhr  Messfeier
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 06.03. 10:30 Uhr Wortgottesfeier mit 
   Aschekreuzauflegung
  18:30 Uhr Messfeier mit 
   Aschekreuzauflegung
Do. 07.03. 08:00 Uhr Messfeier
Fr. 08.03. 08:00 Uhr Messfeier
So. 10.03. 10:30 Uhr Messfeier
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 13.03. 18:30 Uhr Messfeier
Fr. 15.03. 08:00 Uhr Messfeier
  18:30 Uhr Kreuzwegandacht
So. 17.03. 10:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der
   Kommunionkinder anschl. 
   Kirchenkaffee im Pfarrheim
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Di. 19.03. 14:00 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim
Mi. 20.03. 18:30 Uhr Messfeier
  19:30 Uhr Bibelkreis
Do. 21.03. 08:00 Uhr Messfeier

Fr. 22.03. 08:00 Uhr Messfeier
  18:30 Uhr Kreuzwegandacht
So. 24.03. 10:30 Uhr Messfeier
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 27.03. 18:30 Uhr Messfeier
Do. 28.03. 08:00 Uhr Messfeier
Fr. 29.03. 08:00 Uhr Messfeier
  18:30 Uhr Kreuzwegandacht 
   (gestaltetet vom Frauenbund)
So. 31.03. 10:30 Uhr Messfeier mit Vorstellung
   der Firmlinge
  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
  17:00 Uhr Fastenpredigt mit Dekan 

   Dr. Matthias Büttner
Regelmäßige Termine:
Dienstag 10:00 – 11:30 Uhr  Krabbelgruppe im Pfarrheim
Dienstag 20:00 Uhr  Singkreisprobe 
Samstag 17:45 – 19:45 Uhr Pfarrbücherei offen
Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr Pfarrbücherei offen
Besondere Veranstaltungen
Sonntag, 17.03. nach dem 10:30 Uhr 
Gottesdienst Kirchenkaffee im Pfarrheim
Sonntag, 31.03. um 17:00 Uhr 
Fastenpredigt mit Dekan Dr. Matthias Büttner
Krankenkommunion
Fr. 01.03. 09:00 Uhr Krankenkommunion

Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen
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Information aus dem Pfarrbüro:
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Tel. 09771/2860 Pfarrbüro Brendlorenzen

Gottesdienste und Andachten:
Fr. 01.03. 18.30 Uhr Gottesdienst am Weltgebetstag  
   der Frauen, Pfrin. G. Ehrmann und  
   Team, anschl. Begegnung und  
   Informationen im Gemeindehaus.
So. 03.03. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
   (Wein) zur Eröffnung der   
   Ausstel lung „Was bleibt”,  
   Dekan Dr. M. Büttner, Pfr. O. Englert 
So. 10.03. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
So. 10.03. 11.00 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
Mi. 13.03. 19.00 Uhr Passionsandacht   
   Pfrin. Susanne Ress
Do. 14.03. 19.00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für  
   Gott, G. Fauser, kleiner Saal
So. 17.03. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
   (Saft), Pfrin. S. Ress
So. 17.03. 09.30 Uhr Kindergottesdienst -   
   Treffpunkt Christuskirche
Mi. 20.03. 19.00 Uhr Passionsandacht   
   Pfrin. Susanne Ress
Do. 21.03. 19.00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für  
   Gott, F. Behrend, kleiner Saal
Sa. 23.03. 11.00 Uhr Taufgottesdienst,   
   Dekan Dr. M. Büttner

So. 24.03. 10.00 Uhr Familiengottesdienst in der  
   Passionszeit, Dekan Dr. M.  
   Büttner mit Team, es singen die  
   Kinderchöre; anschl. Info- 
   Kirchenkaffee im Gemeindehaus
Mi. 27.03. 19.00 Uhr Passionsandacht   
   Pfrin. Susanne Ress
Do. 28.03. 19.00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für  
   Gott, Pfrin. G. Ehrmann, kleiner Saal
So. 31.03. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
So. 31.03. 09.30 Uhr Kindergottesdienst -   
   Treffpunkt Christuskirche
Sonntags nach dem Gottesdienst in der Christuskirche bieten 
wir Ihnen Kirchenkaffee im Gemeindehaus an.
Veranstaltungen:
Fr. 01.03.  „Was bleibt.” EBW Ausstellung  
   im Foyer Landratsamt   
   Bad Neustadt bis 29. März. 
Fr. 01.03. 19.30 Uhr Begegnung und Informationen  
   zum Weltgebetstagsland  
   Slowenien im Gemeindehaus.
Sa. 02.03. 15.00 Uhr Begegnungscafé
Sa. 09.03. 09.00 Uhr Baby Basar
Mi. 13.03. 14.30 Uhr Seniorenkreis: „Das ist der Gast- 
   freundschaft tiefster Sinn, ein- 
   ander Ruhe zu geben auf dem  
   Weg nach dem ewigen Zuhause.”  
   (R. Guardini). Fritz Schroth stellt  
   die Christlichen Gästehäuser in  
   Bischofsheim vor und legt seine  
   Theologie der Gastfreundschaft  
   dar. Leitung: Fritz Schroth u.  
   Pfrin. G. Ehrmann
Mi. 13.03. 19.30 Uhr Bibelgespräch mit Dekan Dr. M.  
   Büttner, Kapitelsaal: „Das Ziel im  
   Leben eines Christenmenschen”,  
   Gedanken und Gespräche zu  
   Philipper 3,12-21
Mi. 13.03. 20.00 Uhr Konfirmandenelternabend 
   mit Pfrin. S. Ress

Regelmäßige Gottesdienste
Sa. 16:00 Uhr Vorabendmesse im Zentrum für 
   klinische Medizin (ZkM), Kapelle
So. 09:00 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahlsgottesdienst
   (im Wechsel) in der Frankenklinik, 
   Vortragsraum
 10:30 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahlsgottesdienst
   (im Wechsel) in der Neurologischen 
   Klinik, Foyer 
Di. 18:45 Uhr Evang. Gottesdienst im Zentrum für 
   klinische Medizin (ZkM), Kapelle
Mi. 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der 
   Neurologischen Klinik, Foyer
Do. 18:45 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier im 
   Zentrum für klinische Medizin (ZkM), Kapelle
Besondere Gottesdienste:
Mi. 06.03.  18:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum  
    Aschermittwoch in der Neurolo-
    gischen Klinik, Foyer

Ökumenische Seelsorge am
Rhön-Klinikum Campus Bad Neustadt

Evang.-Luth. Christuskirche Bad Neustadt 
a. d. Saale - Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13

PFARREI TERMINE MÄRZ
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Di. 05.03. 09:00 Uhr Messfeier - Hl. Familie - Triduum  
   mit Predigt
  10:00 Uhr Aussetzung und Anbetung  
   - Triduum
  10:00 Uhr Beichtgelegenheit
  16:00 Uhr Aussetzung, Anbetung und  
   Beichtgelegenheit - Triduum
  18:00 Uhr Messfeier - Hl. Familie - Triduum  
   mit Schlusssegen
Sa. 09.03. 17:30 Uhr Messfeier - Hl. Familie   
   mit Aschenkreuz
Mi. 13.03. 8:30 Uhr Wort-Gottes-Feier -   
   Frauengottesdienst
Sa. 16.03. 17:30 Uhr Messfeier - Hl. Familie
Fr. 22.03. 18:00 Uhr Kreuzweg
Sa. 23.03. 17:30 Uhr Messfeier - Hl. Familie
Sa. 30.03. 17:30 Uhr Messfeier - Hl. Familie
Messfeiern im Seniorenpflegeheim "CASA REHA":
Mi. 06.03. 16:00 Uhr Messfeier - mit Aschenkreuz
Mi. 13.03. 16:00 Evang. Gottesdienst 
Mi. 20.03. 16:00 Uhr Messfeier
Mi. 27.03. 16:00 Uhr Messfeier
Krankenkommunion
Do. 07.03.  ab 09:00 Uhr Krankenkommunion in Mühlbach
Do. 04.04.  ab 09:00 Uhr Krankenkommunion in Mühlbach
Regelmäßige Veranstaltungen in Mühlbach:
Mo. 09:30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrzentrum
Mi.  19:30 Uhr Probe des Kirchenchores  
   im Pfarrzentrum
Frauengottesdienste:
Mi. 13.03. 08:30 Uhr
Mi.  17.04.  08:30 Uhr
Seniorennachmittag:
Am Donnerstag, den 21.03. findet um 14.30 Uhr der monatli-
che Seniorennachmittag im Pfarrzentrum Mühlbach mit Frau 
Doris Martine-Walther statt.
Thema "Fit in den Frühling mit gesunder Ernährung". 
Alle Interessierten sind dazu willkommen.
Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr Messbestellungen im Pfarrbüro entgegen-
genommen.
Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt, Tel. 09771 995843.

Gottesdienste:
So. 03.03. 09:00 Uhr Messfeier - St. Jakobus -   
   silberner Sonntag
  18:30 Uhr Rosenkranz
Mi. 06.03. 18:30 Uhr Rosenkranz
Sa. 09.03. 19:00 Uhr Messfeier - St. Jakobus   
   mit Aschenkreuz
So. 10.03. 18:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mi. 13.03. 18:30 Uhr Rosenkranz
So. 17.03. 09:00 Uhr Messfeier - St. Jakobus
  18:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mi. 20.03. 18:30 Uhr Rosenkranz

Pfarrei St. Jakobus der Ältere Löhrieth 
Gottesdienste:
Sa. 02.03. 17:30 Uhr Messfeier - Hl. Familie 
   - Türsammlung
So. 03.03. 18:00 Uhr Messfeier - Hl. Familie - Triduum
Mo. 04.03. 09:00 Uhr Messfeier - Hl. Familie - Triduum 
   mit Predigt
  10:00 Uhr Aussetzung und Anbetung - Triduum
  10:00 Uhr Beichtgelegenheit
  16:00 Uhr Aussetzung, Anbetung und 
   Beichtgelegenheit - Triduum
  18:00 Uhr Messfeier - Hl. Familie - Triduum  
   mit Schlusssegen

Pfarrei Heilige Familie Mühlbach 

Mi. 20.03. 20.00 Uhr Konfirmandenelternabend 
   mit Pfrin. S. Ress
Sa. 23.03. 09.00 Uhr Frauenfrühstück
So. 24.03. 10.45 Uhr Info-Kirchenkaffee: Wenn Sie  
   Fragen zum neuen Gemeindehaus  
   haben, dann kommen Sie heute  
   zum Kirchenkaffee.
So. 24.03. 17.00 Uhr „Ach wie flüchtig, ach wie nichtig”.  
   Konzert zur Ausstellung „Was  
   bleibt" mit Kantorei und   
   Dekanatsposaunenchor, an der  
   Orgel spielt KMD Thomas Riegler,  
   Christuskirche
Gottesdienste in Alten- und Pflegeheimen
mit Diakonin Cornelia Dennerlein
Mi. 13.03. 10.00 Uhr Gottesdienst im BRK Heim
Mi. 13.03. 16.00 Uhr Gottesdienst im Casa Reha
Do. 21.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs-,   
   Alten- und Pflegeheim
Do. 21.03. 15.30 Uhr Gottesdienst in der Rhönresidenz
Musik in unserer Gemeinde – Chöre: 
(keine Proben in den Ferien)
Minis: Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14.30 - 15.15 Uhr * Leitung: KMD Karin Riegler
Kids (2. - 4. Klasse)
Donnerstags 15.30 - 16.30 Uhr * Leitung: KMD Karin Riegler
Teenies (ab 5. Klasse)
Donnerstags 16.45 - 17.45 Uhr * Leitung: KMD Thomas Riegler
Posaunenchor „Heilig’s Blech”
Dienstags 18.15. - 19.45 Uhr * Leitung: KMD Thomas Riegler
Kantorei
Dienstags 20.00 - 22.00 Uhr * Leitung: KMD Karin Riegler
Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde:  
(nicht in den Ferien) 
Beach Lounge Jugendtreff 
Im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½ 
Freitags 18.00 Uhr – 22.00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren,
Leitung: Pfarrerin Susanne Ress
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771 - 
636960 oder 09771 6369611. Änderungen entnehmen Sie 
bitte dem wöchentlichen Aushang, der Tageszeitung oder 
dem Wochenplan auf unserer Homepage: 
www.nes-evangelisch.de
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Sa. 23.03. 19:00 Uhr Messfeier - St. Jakobus
So. 24.03. 18:30 Uhr Kreuzwegandacht
Mi. 27.03. 18:30 Uhr Rosenkranz
So. 31.03. 09:00 Uhr Messf. - St. Jakobus - Fastenessen
  18:30 Uhr Kreuzwegandacht
Krankenkommunion:
Do.  07.03. ab 09:00 Uhr  Krankenkommunion
Do. 04.04. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion 

Gottesdienste:
Fr. 01.03. 18.00 Uhr  Rosenkranz
  20.00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim
Sa.  02. 03 18.30 Uhr Messfeier
Mi.  06.03 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier mit     
   Aschekreuzauflegung
Fr.  08.03. 18.00 Uhr Rosenkranz
Sa.  09.03. 18.30 Uhr Messfeier
Mo.  11.03. 14.00 Uhr Hausgottesdienst, anschließend  
   gemütliches Beisammensein des  
   Seniorenkreises im Pfarrheim
Mi.  13.03. 18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz in der  
   neuen Kirche
Do.  14.03. 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 15.03. 18.00 Uhr Rosenkranz
  20.00 Uhr Bibelkreis im Pfarrheim
Sa.  16.03. 18.30 Uhr Messfeier mit Vorstellung der  
   Kommunionkinder
Mi.  20.03. 18.00 Uhr Rosenkranz in der neuen Kirche
Do.  21. 03. 18.30 Uhr Messfeier
Fr.  22.03. 18.00 Uhr Rosenkranz
Sa.  23.03. 18.30 Uhr Messfeier
Mi.  27.03. 18.00 Uhr Rosenkranz in der neuen Kirche
Do.  28.03. 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 29.03. 18.00 Uhr Rosenkranz
Sa. 30.03. 18.30 Uhr Messfeier mit Vorstellung  
   der Firmlinge
Regelmäßige Veranstaltungen:
Mo. 15.30 Uhr Schola Probe im Pfarrheim
Do.  09:30 Uhr Krabbelgruppe im Turnraum  
   Kindergarten St. Nikolaus
Gottesdienste in der Winterzeit:
Alle Gottesdienste, Andachten und Rosenkränze bis 
31.03.2019 finden in der neuen Kirche statt.
Informationen aus dem Pfarrbüro:
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Pfarrbüro Brendlorenzen, Tel. 09771/2860

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld
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HÖRTRAINING

Jetzt kostenlos

testen!

Bewusst hören lernen

BAD NEUSTADT • MARKTPLATZ 24 • TEL.: (0 97 71) 6 13 30
MO.–FR. 8.00–18.00 UHR, SA. 9.00–13.00 UHR

Weitere Informationen finden Sie unter www.trabert.info

Gutes Hören ist eine Grundlage für ein erfülltes

Leben und ein Schlüssel für Lebensqualität.

Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen

Gespräch kostenlos und unverbindlich über

die Vorteile der TRABERT® Hörweltmethode.

Terminvereinbarung: (0 97 71) 6 13 30

Gottesdienste:
So.  03.03. 09.00 Uhr Messfeier
Do.  07.03. 18.30 Uhr Messfeier mit Auflegung   
   des Aschenkreuzes
So.  10.03. 10.30 Uhr Messfeier

So.  17.03. 09.00 Uhr Messfeier
So.  24.03. 09.00 Uhr Messfeier
So.  31.03. 10.30 Uhr Messfeier
Informationen aus dem Pfarrbüro:
Tel. 09771/2860  Pfarrbüro Brendlorenzen

Pfarrei Dürrnhof

Gottesdienste:
Fr. 01.03. 18:30 Uhr Weltgebetstag der Frauen  
   (Slowenien) in der evang.  
   Christuskirche
Sa. 02.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit
So. 03.03. 10:30 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Mi. 06.03. 10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim -  
   mit Aschenkreuz
Do. 07.03. 10:00 Uhr Messfeier - Vill'schen Stiftung -  
   mit Aschenkreuz
Sa. 09.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit
So. 10.03. 10:30 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt -  
   mit Aschenkreuz
  18:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt -  
   mit Aschenkreuz

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt
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„Meine Harfe ist eine Klage geworden und meine Flöte 
ein Weinen”  (Hiob 30,31.)
Zur Fastenzeit erklingen am Sonn-
tagnachmittag, dem 31. März 2019,  
in der Stadtpfarrkirche Mariä Him-
melfahrt Improvisationen zu mit-
telalterlichen Hymnen und Partiten 
von Johann Sebastian Bach. 
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 17 
Uhr, freier Zutritt, auch Gäste, die nur 
einen kurzen Höreindruck gewinnen 
wollen, sind herzlich willkommen!
Stefan Hiby, Renaissance-Traverso 
und Cembalo

Musik und Stille

PFARREI TERMINE MÄRZ
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Gottesdienste:
Sa. 02.03. 19:00 Uhr Messfeier - St. Konrad
Mo. 04.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 06.03. 08:00 Uhr Messfeier - St. Konrad -   
    mit Aschenkreuz
So. 10.03. 09:00 Uhr Messfeier - St. Konrad -   
    mit Aschenkreuz
Mo. 11.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 13.03. 08:00 Uhr Messfeier - St. Konrad
Sa. 16.03. 19:00 Uhr Messfeier - St. Konrad
Mo. 18.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 20.03. 08:00 Uhr Messfeier - St. Konrad
So. 24.03. 09:00 Uhr Messfeier - St. Konrad - mit Chor
Mo. 25.03. 18:00 Uhr Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 27.03. 08:00 Uhr Messfeier - St. Konrad
Sa. 30.03. 19:00 Uhr Messfeier - St. Konrad
Krankenkommunion
Do. 07.03.   ab 09:00 Uhr Krankenkommunion
Do.  04.04.  ab 09:00 Uhr Krankenkommunion
Regelmäßige Veranstaltungen:
Mo. 17:30 Uhr Seniorengymnastik
 18:30 Uhr Gitarrengruppe - nach Absprache
 19:00 Uhr Probe Eintracht Frohsinn
Di. 19:45 Uhr Kirchenchor St. Konrad
Do. 15:00 Uhr Kinderchor
 15:00 Uhr Krabbelgruppe 

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt

Mi. 13.03. 10:00 Uhr Evang. Gottgesdienst -   
   BRK-Altenheim
  18:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt -  
   mit Fatima-Andacht
Do. 14.03. 10:00 Uhr Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa. 16.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit
  14:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt -  
   95. Geb. Frauenbund Bad Neustadt

 

  19:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Firmlingen  
   - Nacht der Lichter - Taize

So. 17.03. 18:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Di. 19.03. 08:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt -  
   Frauengottesdienst
Mi. 20.03. 10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim
Do. 21.03. 10:00 Uhr Evang. Gottesdienst -   
   Vill'sche Stiftung
Sa. 23.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit
So. 24.03. 18:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Di. 26.03. 08:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Mi. 27.03. 10:00 Uhr Messfeier - BRK Altenheim
Do. 28.03. 10:00 Uhr Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa. 30.03. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit
So. 31.03. 18:00 Uhr Messfeier - Mariä Himmelfahrt
Jeden Samstag 10:00 Uhr Beichtgelegenheit. Beichte ist auch nach 
Vereinbarung möglich. Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
Krankenkommunion
Fr. 08.03. ab 9:00 Uhr  Krankenkommunion
Fr. 05.04. ab 9:00 Uhr  Krankenkommunion
Regelmäßige Veranstaltungen: 
Mo. 20:00 Uhr Probe des Kirchenchores
Di. 15:00 Uhr Spiel- und Krabbelstunde für  
   Kleinkinder im Kindergarten
 15:00 – 17:00 Uhr Bücherei geöffnet
Mi. 14:00 Uhr „Mittwochsclub”
Do. 15:00 – 17:00 Uhr Bücherei geöffnet
Während der Ferien entfallen die o.g. Termine.
Besondere Termine: 
Dienstag, 05.03. und 02.04. um 19:00 Uhr, Damenstammtisch
Katholischer Frauenbund: 
16.03.19 - Jubiläum - 95 Jahre Zweigverein Bad Neustadt, Beginn 
14:00 Uhr mit einer Messfeier in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
03.04.19 - Bildungsabend mit Herrn Pfarrer Krefft - Beginn: 
19:00 Uhr
Montagstreff: 
Montag: 11.03.2019 um 17:00 Uhr - Heringsessen im Ge-
meindehaus 
Mariä Himmelfahrt. Voranmeldung bitte bis Aschermittag, 
06.03.2019 bei Frau Renate Bauer, Tel. 09771 99 63 50
Montag: 08.04.2019 um 14:30 Uhr - Palmbuschen binden im 
Gemeindehaus
Mariä Himmelfahrt - Wer hat: Buchs, Palmkätzchen, Bänder ...
Mittwochsclub:
Dieser trifft sich jeden Mittwoch um 14:00 Uhr im Gemein-
dehaus. Es handelt sich hierbei um einen Handarbeits- und 
Strickclub. Es werden u. a. Decken für Kinderheime in Ungarn 
gefertigt. Die gestrickten Strümpfe werden für wohltätige 
Zwecke verkauft. Wollreste werden gerne angenommen.
Interessierte sind gerne willkommen. 

Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von 
14:30 - 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an 
Gesellschaftsspielen haben, statt.
Neue Örtlichkeit: Gruppenraum, Caritashaus in der Kel-
lereigasse 12 - 16. Nächster Termin: 21.03.2019 - Sie sind 
ganz herzlich eingeladen.
Fastenessen:
Am Sonntag, 07.04.2019 nach dem Gottesdienst im Gemein-
dehaus Mariä Himmelfahrt in Bad Neustadt. Angeboten wird 
Kartoffelsuppe mit Wiener Würstchen. Der Erlös kommt Mi-
sereor zugute.
Es lädt ein der Pfarrgemeinderat.
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 19:30 Uhr Gymnastikgruppe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub
Seniorengruppe:
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind 
alle Senioren herzlich eingeladen. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222.
Informationen aus dem Pfarrbüro:
Jeden Mittwoch nach dem Gottesdienst ist das Büro für 
Messbestellungen geöffnet. Ansprechpartnerin ist Frau Rita 
Kuchenmeister, Tel. 09771 6872057 (Büro) oder Tel. 09771 
98751 (privat).

Gottesdienste:
So. 03.03. 10.30 Uhr Messfeier
Do. 07.03. 18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
  18.30 Uhr Messfeier mit Aschekreuzauflegung
So. 10.03. 9.00 Uhr Familiengottesdienst mit  
   Vorstellung der Kommunionkinder
Sa.  06.03. 18.30 Uhr Messfeier
Do. 21.03. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
So. 24.03. 10.30 Uhr Messfeier
Do. 28.03. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
So.  31.03. 09.00 Uhr Messfeier mit Vorstellung  
   der Firmlinge 
  14.00 Uhr Tauffeier

Informationen aus dem Pfarrbüro: 
Bei Beerdigungen entfallen die Gottesdienste an den betref-
fenden Werktagen.
Tel. 09771/2860   Pfarrbüro Brendlorenzen

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan

14. März 2019, 08.30 – 10.30 Uhr 
St.-Konrad-Haus, Sankt Konrad/NES-Gartenstadt
Herr Pfarrer Wolfgang Senzel erzählt „Anekdoten aus sei-
nem Leben”. Herzliche Einladung an alle interessierten 
Frauen. Auch Männer sind willkommen! Veranstalter: Frau-
enfrühstücksteam Pfarrei St. Konrad Gartenstad

Frauenfrühstück 

PFARREI TERMINE MÄRZ
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Baby- und Kinderkleiderbasar
Freitag, den 05.04.2019

Von 10:00 bis 11:00 Uhr nur Schwangere mit Mutterpass und  
einer Begleitperson, von 11:00 bis 15:00 Uhr für alle!
Wo? Stadtsaal Gartenstadt Bad Neustadt/S
Achtung! Ab sofort nehmen wir nur maximal 60 Kleidungsstü-
cke an: • Baby-, Kinder- und Teeniebekleidung für Frühjahr und 
Sommer bis Größe 164; • Babybodys bis Gr. 86, bitte einzeln 
oder mehrfach eingetütet (keine Unterwäsche); • Badehose/
Anzug und Bikini (auch eintüten) sowie Badeutensilien; • Baby-
strumpfhosen bis Gr.80 und Kindersöckchen bis Gr.25 einzeln 
oder mehrfach eingetütet; • Ebenso tüten Sie bitte auch Schlaf-
anzüge und Kinderbettwäsche ein, Etiketten in den Tüten an-
bringen; • Weiterhin nehmen wir Kinderschlafsäcke, Babyzube-
hör, Kinderwagen, Buggy, Wippen und; • Autokindersitze, diese 
nur mit dem Prüfsiegel ECE 44/4;  • Spielwaren, Babyspielsa-
chen (waschbar) und 3 Paar gut erhaltene Schuhe paarweise 
zusammengebunden bis Gr. 37 (3 Paar) außerdem maximal 5 
Bücher. Bitte keine Plüschtiere, MC Kassetten und VHS Video-
kassetten bringen! Dies alles bitte nicht älter als 3 Jahre. 
Um uns die Arbeit zu erleichtern bitten wir Sie, keine defekte, 
verschmutzte oder saisonfremde Ware zu bringen. Jedes Teil 

muss mit einer Nummer, Größe und Preis ausgezeichnet sein. 
Bitte verwenden Sie nur Etiketten aus festem Karton und be-
festigen Sie diese mit einem festen Band im Kleidungsaufhän-
ger oder Knopfloch (Bitte keine Klebeetiketten, Tacker, Steck-
nadeln und Sicherheitsnadeln verwenden.) Ihre Ware bringen 
Sie bitte in einem mit Ihrer Verkaufsnummer beschrifteten 
Waschkorb oder Klappbox. Es werden nur 2 Behälter ange-
nommen. 
Abgabetermin: Donnerstag, den 04.04.2019, von 10.00 bis 
12.00 Uhr u. 13.00 bis 14.30 Uhr, 
Bearbeitungsgebühr pro Verkaufsnr.: 2 Euro, 
Bitte verwenden Sie keine Kartons oder Plastiktüten. 
Ihre pers. Verkaufsnr. und weitere Informationen erhal-
ten Sie vom 11.03. bis einschließlich 01.04.2019 unter der  
Telefonnummer: 09771/97965 Familie Abert oder unter 
www.kkbnes-gartenstadt.de. Alte Verkaufsnr. bitte bestäti-
gen lassen. Das Abholen Ihres Erlöses und der übriggebliebe-
nen Sachen erfolgt am Samstag, den 06.04.2019 von 17.00 
bis 18.30 Uhr. 15% des Verkauferlöses werden einbehalten.

Mfg Ihr Basar-Team.

4. Hallen-Cup des SV Herschfeld 

ab 09:00 – ca. 12:00 Uhr 
U09 (F-Junioren)

ca. 12:30 – ca. 15:30 Uhr 
U07 (G-Junioren)

ca. 16:00 – ca. 19:00 Uhr 
U11 (E-Junioren)

Samstag, den 16.03.2019
Bürgermeister Goebels Halle in Bad Neustadt/Saale

Jeweils 15 Spiele nach dem Modus „Jeder gegen Jeden” Für’s leibliche Wohl sorgt das 
Catering-Team des SV Herschfeld. Special zur Mittagszeit: Gulasch-Topf
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VERANSTALTUNGEN MÄRZ

Veranstaltungen März
Jeden FR + SA  
ab 20:00 Uhr

Informationen und Diskussion 
zum Thema "Aktuelles zur Realisierung eines 
generationenübergeifenden Wohnprojektes in Bad Neustadt"

Verein zur Förderung generationen-
übergreifender Wohnformen e.V. 
Otto-Hahn-Str. 46

SA 02.03. 19:00 Uhr Einladung zum Faschingstanz 
Mit DJ Silvan, mit Männerballett und verschiedenen Gardetän-
zen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 

Sportheim Herschfeld
Robert Heimweg 1
97616 Bad Neustadt

MO 04.03. 11:00 Uhr Traditionelles Kesselfleischessen Sportheim, Herschfeld

FR 08.03. 19:00 Uhr VdK-Hauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen. 
Die Mitglieder werden hierzu herzlichst eingeladen.

Bürgersaal 
Brendlorenzen

FR 29.03. 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Lebenhan
Auf der Tagesordnung stehen u. a. die Punkte: 
Änderung der Satzung und Neuwahlen der Vorstandschaft.
Alle Besitzer jagdbarer Flächen sind recht herzlich eingela-
den und die Vorstandschaft freut sich auf eine rege Beteili-
gung.

Sportheim Lebenhahn
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Freitag, den 08.03.2019, 14:00 Uhr
Kunstverein Bad Neustadt, Bauerngasse 7a

Ab 14:00 Uhr:
 offenes Frauenkaffee

Kreativwerkstatt "Visitenkarte-Kunst
Ab 17:00 Uhr:

Talkrunde "Wechselvolles Leben...Frauen erzählen" 

Veranstalter: Gudrun Hellmuth - Stadträtin, 
Kunstverein Bad Neustadt

Am 12.Februar 2019 fiel der Startschuss für unsere Selbst-
hilfegruppe "SHG Adipositas Rhön-Grabfeld" in Bad Neustadt 
und Bad Königshofen. Marion Marschall und ich, Dagmar 
Feder, leiten diese Gruppe. Diese Gruppe soll eine Hilfe für 
Menschen mit Übergewicht sein, um sich untereinander aus-
zutauschen und gemeinsam den Kampf gegen das Überge-
wicht anzugehen - entweder mit einer bariatrischen OP oder 
auch ohne. Marion und ich sind - dank einer bariatrischen OP 
- auf dem Weg in ein gesünderes Leben. Wir beide wollen un-
sere Erfahrungen an andere Betroffene weitergeben und sie 
auch mit Rat und Tat unterstützen.
Unsere Gruppe ist immer unverbindlich und kostenfrei. Uns 
ist es wichtig, dass sich die Teilnehmer wohl und sicher füh-
len; deshalb bleibt auch Alles, was in der Gruppe gesprochen 
wird, in der Gruppe. 
Willkommen ist jeder, egal welcher Therapieweg eingeschla-
gen wird. Wir können auch verschiedene Vorträge mit Refe-
renten, wie z.B. Ärzte und Ernährungsberater usw. anbieten. 
Die Gruppentreffen finden zunächst im Wechsel im Kurhaus 
in Bad Neustadt und im Haus St. Michael in Bad Königshofen 
statt. Unsere Termine in Bad Neustadt in diesem Jahr sind:

11.Juni: 17.30 - 19.45 Uhr
13.August: 17.30 - 19.45 Uhr

08.Oktober: 17.30 - 19.45 Uhr
Die Termine werden immer rechtzeitig über die örtliche 
Presse bekannt gegeben. Im Dezember ist eine gemeinsame 
Weihnachtsfeier geplant. 
Fragen gerne an uns per Email oder Anruf: 
Marion Marschall, 0173/4690578, Mo-Fr. 10 bis 18 Uhr, 
m.marschall@posteo.de; 
Dagmar Feder, 09771/991582 tgl. 18-20 Uhr,
0160/99304792, shg.adipositas@web.de

SHG Adipositas Rhön-Grabfeld

        Weltfrauentag 2019
„Lebensspuren“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 8. März 2019/14.00 Uhr
 Kunstverein Bad Neustadt

Bauerngasse 7a 
 

ab 14 Uhr offenes Frauenkaffee 
Kreativwerkstatt  "Visitenkarte-Kunst" 

ab 17 Uhr Talkrunde  "Wechselvolles Leben...Frauen erzählen" 
 
 
 

Veranstalter: Gudrun Hellmuth-Stadträtin, Kunstverein Bad Neustadt 
Foto: Uli Haßelbacher 

Weltfrauentag 2019 „Lebensspuren”

© Uli Haßelbacher
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Gesundheits-Veranstaltungen März
SA 09.03. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Kosten: 40€ - bei betriebl. Ersthelfern – Abrechnung über BG möglich
Anmeldung:  Tel: 09771-612331 o. 612335, E-Mail: ausbildung@
kvrhoen-grabfeld.brk.de, Internet: www.kvrhoen-grabfeld.brk.de

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1,  
Bad Neustadt

SO 10.03. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Infos siehe Termin 09.03.

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

MI 13.03. 
19:00 Uhr

Die Selbsthilfegruppe Atempause
Für Angehörige von Menschen mit Depressionen

BRK Lehrsaalgebäude Son-
nenstr. 1, NES

DO 14.03. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Infos siehe Termin 09.03.

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

DO 14.03. 
14:30 - 20:30 Uhr

Blutspende – ACHTUNG neue Örtlichkeit!!! Gemeindezentrum, Cent-
platz 2, NES - Ortsteil Salz, 

MI 20.03.
19:30 Uhr

Können kranke Zähne unser Herz- Kreislaufsystem schädigen? 
Dr. med. dent. Harald Streit, Zahnarzt, dentaMEDIC Team; Vortrag kostenfrei

Point Center, Gartenstr. 11,
Bad Neustadt, Hörsaal, 2. OG,

SO 24.03. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Infos siehe Termin 09.03.

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

DI 26.03. 19:00 Uhr Bürgervorlesung am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt            
Vortrag „Diagnostik und Therapie bei Herzinfarkt”

RHÖN-KLINIKUM Campus 
Bad Neustadt

DO 28.03. 
09:00 - 17:00 Uhr

Rotkreuzkurs Erste-Hilfe
Infos siehe Termin 09.03.

BRK Rhön-Grabfeld,
Sonnenstr. 1, Bad Neustadt

immer montags Seniorengymnastik in Bad Neustadt :
08:45 – 9:45 Uhr/10:15 – 11:15 Uhr/14:30 – 15:30 Uhr/17:00 – 18:00 Uhr

Lehrsaalgebäude des BRK, 
Lehrsaal 1+2, Bad Neustadt

GESUNDHEITS-VERANSTALTUNGEN MÄRZ
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Klinik für Radiologie am 
RHÖN-KLINIKUM Campus Bad 
Neustadt wird Schwerpunkt-
zentrum für kardiovaskuläre 
Bildgebung der Deutschen 
Röntgengesellschaft (DRG) 
08.02.2019 – Gerade bei Er-
krankungen des Herzens oder 
der Gefäße ist es für eine er-
folgreiche Behandlung ent-
scheidend, die Ursache für 
die Beschwerden präzise zu 
diagnostizieren. Die Compu-

tertomographie (CT) und Magnetresonanztomographie (MRT) 
bieten erstaunliche und schonende Möglichkeiten, einen Blick 
ins Innere des Körpers zu werfen und selbst kleinste Auffälligkei-
ten detailliert darzustellen. Für ihre Expertise im Einsatz dieser 
sogenannten schnittbildgebenden Verfahren wurde die Klinik 
für Radiologie am RHÖN-KLINIKUM Campus Bad Neustadt nun 
durch die Deutsche Röntgengesellschaft (DRG) als eines von 30 
Schwerpunktzentren für kardiovaskuläre Bildgebung in Deutsch-
land zertifiziert. 
„Um diese Zertifizierung zu erhalten, haben die Mitarbeiter un-
serer Klinik eine hohe Anzahl von Untersuchungsfällen doku-
mentiert, die erforderlichen Zertifizierungskurse absolviert und 
erfolgreich mehrere Prüfungen bestanden”, erzählt Priv.-Doz. Dr. 
med. Lukas Lehmkuhl, Chefarzt der Klinik für Radiologie. Eine 
weitere Voraussetzung für die Ernennung als Schwerpunktzent-
rum  ist eine verlässliche fachliche und personelle Basis sowie 
die enge Kooperation mit den Fachbereichen, die eine hohe Ex-
pertise in der Diagnostik und Therapie von Herz- und Gefäßer-

krankungen aufweisen. Der neue RHÖN-KLINIKUM Campus Bad 
Neustadt mit seinen Spezialkliniken der Herz- und Gefäßmedizin 
bietet hierfür optimale Voraussetzungen. Rund 4.000 kardiovas-
kuläre CT-Untersuchungen und etwa 2.5000 MR-Tomographien 
des Herzens und der Gefäße werden hier jedes Jahr durchgeführt.
Fächerübergreifende Zusammenarbeit für beste Ergebnisse
Für eine bestmögliche Diagnostik und Therapie arbeiten die 
Radiologen am Campus Bad Neustadt eng mit ihren herzmedizi-
nischen Kollegen zusammen. Vom Herzen angefertigte CT- und 
MRT-Aufnahmen werden deshalb grundsätzlich von Radiologen 
und Kardiologen gemeinsam ausgewertet. „Wir nutzen die Ex-
pertise, Kenntnisse und Erfahrungen beider Fachbereiche, um 
unsere Patienten ganzheitlich diagnostizieren und behandeln zu 
können”, so Lehmkuhl. Die enge Zusammenarbeit zwischen der 
Klinik für Radiologie und der Klinik für Kardiologie, die von den 
Chefärzten Prof. Dr. med. Sebastian Kerber und Prof. Dr. med. Tho-
mas Deneke geleitet wird, hat am Campus eine langjährige Tra-
dition. Seit rund 18 Jahren kooperieren die Fachbereiche bereits 
in der Diagnostik des Herzens. Die Schwerpunktzertifizierung ist 
nun ein weiterer Schritt, diese interdisziplinäre Zusammenarbeit 
weiter zu vertiefen.

Priv.-Doz. Dr. Lukas Lehmkuhl, 
Chefarzt der Klinik für Radiologie 

Fotos: RHÖN-KLINIKUM Campus  
Bad Neustadt / Sylvia Willax

CT und MRT ermöglichen eine präzise Darstellung von Herz und Gefäßen.

Radiologische Expertise bestätigt
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INFOS AUS DER VOLKSHOCHSCHULE

Seit Jahrtausenden faszinieren uns »Magische Orte« wie 
Stonehenge, Mont Saint-Michel, Meteora und Carnac, die wir 
in einer von der Ratio geprägten, oft oberflächlichen Zeit 
wieder zunehmend neu entdecken. Hier versammelten sich 
unsere Ahnen, feierten, zelebrierten Rituale, suchten Kon-
takt zu den Göttern und vermaßen den Lauf der Gestirne. 
Doch was zeichnet diese Orte aus, zu denen wir uns seit Ur-
zeiten hingezogen fühlen? Die Suche nach ihrem Geheimnis 
führte Hartmut Krinitz nicht nur zu weltbekannten Monu-
menten, sondern auf abenteuerlichen Wegen zu »vergesse-
nen« Stätten. Verteilt über 10 Jahre unternahm er ungezähl-
te Reisen kreuz und quer durch Europa, vom griechischen 
Berg Athos über die Bretagne zu winddurchwehten Inseln 
im Nordatlantik und von Lappland über Deutschland wei-
ter nach Galizien, nach Finisterre, ans Ende der Welt. Er be-
suchte Steinkreise und Dolmen in den weiten Landschaften 
Großbritanniens, Irlands, Portugals oder Schwedens, Fels-
zeichnungen am Polarmeer und in den Alpen, Klöster und 
Burgen an uralten Versammlungsplätzen, mystische Gipfel 
und Kaps, an denen mit dem letzten Schritt auch die ewi-
ge Suche des Menschen endet. Zahllose Genehmigungen, 
hunderte von Kilometern zu Fuß, Touren mit Booten und 
Schiffen, 100.000 Kilometer mit dem VW-Bus und die Be-
steigung des heiligen Berges der Katalanen mit einem Esel 
säumten den Weg. Auf seinen langen Reisen traf Hartmut 
Krinitz immer wieder Menschen, die sich intensiv mit diesen 
magischen Orten beschäftigen und ihnen manchmal sogar 
ihr Leben widmen – Menschen wie die Archäologin Marga-
ret Curtis, die seit Jahrzehnten das Mysterium des Steinkrei-
ses von Callanish erforscht, den Geschichtenerzähler Eddie 
Lenihan, den »ewigen« Jakobsweg-Pilger Dany Dumontier, 
oder den spätberufenen Erzdruiden von Cornwall, Ed Prynn, 
der neben seinem Bungalow eine eigene Megalithanlage 
errichtet hat. Zu wichtigen Festen, allen voran zur Sonn-
wendfeier, kommen in Carnac, Avebury oder Glastonbury 
Menschen aus der ganzen Welt zusammen; sie feiern, tan-
zen, trommeln und in Stonehenge erwarten mehr als 35.000 
Teilnehmer nach einer durchwachten Nacht die Strahlen der 
aufgehenden Sonne. Der Bildband zur Multivision ist unter 
dem Titel »Jenseits der Zeit – Eine Reise zu Europas geheim-
nisvollen Kultstätten« im renommierten Verlag Frederking 
& Thaler erschienen. Karten gibt es an der Abendkasse!
Termin: Montag, 11.03.19, 19.30 Uhr in der Stadthalle

Multivision: Magische Orte – Eine 
abenteuerliche Reise zu Europas mys-
tischen Stätten mit Hartmut Krinitz

Der Vortrag beschäftigt sich mit den in Zusammenhang mit 
der Erstellung oder Ausübung von Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten auftretenden Problemen; hierbei 
insbesondere mit den Neuerungen bei Patientenverfügun-
gen aufgrund aktueller Rechtsprechung, eventueller Not-
wendigkeit notarieller Vollmachten, Schwierigkeiten der 
Überwachung und Streitpotenzial bei Abwicklung, insbe-
sondere bei Vollmachtsmissbrauch. 
Herr Rechtsanwalt Thomas Wolfrum ist Fachanwalt für Steu-
er- und Erbrecht. Der Eintritt ist frei!
Termin: Dienstag, 12.03.19, 19:00 Uhr im Bildhäuser Hof 
(Großer Saal)

Vortrag: Vorsorgevollmachten und 
Patientenverfügungen

Für die einen nur „Zuckerkügelchen”, für andere letzte Ret-
tung in austherapierten Fällen mit teils verblüffenden Heil-
erfolgen. Was ist dran an der Homöopathie? Hält sie einem 
„Faktencheck” stand? Handelt es sich dabei „nur” um den 
vielzitierten Placeboeffekt oder steckt doch mehr dahin-
ter? Herr Häusler beleuchtet zu Beginn seiner Vortragsreihe 
Grundlagen und Möglichkeiten der Homöopathie, wissen-
schaftliche Studien sowie den Umgang von Medien und Po-
litik mit dem Thema. Referent: Frank Häusler, Praxis für pro-
fessionelle Homöopathie, Windshausen bei Bad Neustadt. 
Der Eintritt ist frei! Termin: Mittwoch, 13.03.19, 19:30 
Uhr im Bildhäuser Hof (Großer Saal)

Vortrag: "Homöopathie - einfach nur 
Kügelchen?

Präsentieren auf allen Ebenen - Körpersprache und 
Rhetorik für den Alltag und Beruf (B 101)
Mo. 11.03., 8x, 18.30-20.00 Uhr, Rhön-Gymnasium

EDV- Einführung für Senioren
Mi., 13.03.; 5 x; 15:00 - 17:15 Uhr, Vhs im Bildhäuser Hof

PC-Basiswissen mit Windows 10 und Office am Vormittag 
(B 202) Di., 19.03. u. Do., 7x, 09:00 – 11:15 Uhr, Vhs im Bild-
häuser Hof

Excel 2013 für Fortgeschrittene unter besonderer Be-
rücksichtigung des Einsatzes in der täglichen Büroarbeit 
(B 309) Fr. 01.03., 18.00 u. Sa. 02.03. 09:00 Uhr, Vhs im Bild-
häuser Hof

Praktisches Chinesisch für Einsteiger ohne Vorkenntnisse 
(S 902) Mi., 11.03., 10x, 18:30 – 20:00 Uhr, Rhön-Gymnasium

Kursauswahl (Anmeldung erforderlich)

Das neue Programmheft der Volkshochschule Bad Neustadt 
und Rhön-Saale e.V. liegt bei allen Banken, Sparkassen, Stadt- 
und Gemeindeverwaltungen aus. Anmeldungen sind jederzeit 
online möglich unter www.vhs-nes.de. Folgen Sie uns auf Fa-
cebook unter www.facebook.com/vhsnes und werden Sie Fan!

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem neuen Programm-
heft oder im Internet unter www.vhs-nes.de.

Infos und Anmeldungen im Vhs-Sekretariat
Alte Pfarrgasse 3, 97616 Bad Neustadt
Tel: 09771/9106-401
Oder über unsere Homepage www.vhs-nes.de

Geschäftszeiten:
Mo. u. Di. 08:00 – 12:00 & 14:00 – 16:00 Uhr, Mi. 08:00 – 13:30 
Uhr, Do. 08:00 – 12:00 & 14:00 – 18:00 Uhr, Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
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Unsere Sachbuch-Empfehlung 

Philippe Collignon; Mehrjähriges Gemüse;  Ulmer ;  2018
Revolutionieren Sie Ihren Gemüsegarten! Mit mehrjährigem Ge-
müse sparen Sie Zeit, Kosten und Mühe, denn mit nur einmali-
gem Anbau ernten Sie jedes Jahr aufs Neue Ihr eigenes, frisches 
Gemüse. Ob im Garten oder auf dem Balkon – mit den hilfreichen 
Anleitungen und Praxistipps der erfahrenen Autoren steht der 
Planung Ihres eigenen Dauernutzgartens nichts mehr im Wege. 
Entdecken Sie vergessene oder kaum bekannte Gemüsesorten 
und bereichern Sie Ihren Garten mit ägyptischen Zwiebeln, Oka 
oder Baumtomaten. Mit diesem Buch erleben Sie Jahr für Jahr 
maximalen Gemüsegenuss bei garantiert minimalem Aufwand!

Unsere Sachhörbuch-Empfehlung

Anselm Grün; Staunen, Argon, 2018
Anselm Grün geht es in diesem Buch zur Lebenskunst darum, 
dass die Menschen das Staunen wieder lernen. Das heißt, dass 
sie die alltäglichen Dinge und Beschäftigungen, dass sie das 
scheinbar Selbstverständliche – wie Beziehungen zu anderen 
oder den Umgang mit der Zeit – auf ihre hintergründige Wahr-
heit, auf das Verborgene und Wunder, das darin liegt, hin be-
fragen. Wenn sie dazu in der Lage sind, dann wird alles in der 
Welt zum Bild für das Geheimnis des Lebens. Der Zauber des 

Göttlichen legt sich über alles und scheint in allem auf. Das 
Leben und die Wirklichkeit verwandeln sich.

Unsere Roman-Empfehlung

Lena Johannson; Die Villa an der Elbchaussee; atb  2019
Hamburg, 1919: Das Kontor Hannemann & Tietz handelt nicht 
nur mit Kakao, sondern betreibt auch eine eigene Schoko-
ladenmanufaktur. Frieda, jüngster Spross der traditionsrei-
chen Kaufmannsfamilie, würde am liebsten ihre Tage in der 
Speicherstadt oder in der Schokoladenküche verbringen. Als 
ihr Vater sie mit dem Sohn eines befreundeten Handelspart-
ners verheiraten will, um das Überleben der Firma zu sichern, 
bricht für Frieda eine Welt zusammen. Nicht nur, weil ihr Herz 
für einen anderen schlägt. Wird es ihr gelingen, das Erbe der 
Familie zu retten, ohne ihre Liebe zu verraten? Nach dem Vor-
bild eines Hamburger Kakao-Kontors.

Unsere Roman-Hörbuch-Empfehlung

Charles Foster; Der Geschmack von Laub und Erde - Wie ich 
versuchte als Tier zu leben;  DAV; 2019
Was fühlt ein Tier, wie lebt es und wie nimmt es seine Umwelt 
wahr? Um das herauszufinden, tritt Charles Foster ein faszi-
nierendes Experiment an. Er schlüpft in die Rolle von fünf ver-
schiedenen Tierarten: Dachs, Otter, Fuchs, Rothirsch und Mauer-
segler. Er haust in einem Bau unter der Erde, schnappt mit den 
Zähnen nach Fischen in einem Fluss und durchstöbert Müllton-
nen auf der Suche nach Nahrung. Er schärft seine Sinne, wird 
zum nachtaktiven Lebewesen, beschreibt wie ein Weinkenner 
die unterschiedlichen »Terroirs« von Würmern und wie sich der 
Duft der Erde in den verschiedenen Jahreszeiten verändert. In 
die scharfsinnige und witzige Schilderung seiner skurrilen Er-
fahrungen lässt er wissenswerte Fakten einfließen und stellt sie 
in den Kontext philosophischer Themen. Letztendlich geht es 
dabei auch um die eine Frage: Was es bedeutet, Mensch zu sein.

Unsere Kinderbuch –Empfehlung

Roboter – Wie funktionieren die Maschinen der Zukunft; 
DK, 2018
Robotik begreifen – so funktioniert’s! Industrieroboter, Droh-
nen, Haushaltshilfen: In dem ultimativen Robotik-Buch steht 
alles, was Kinder, Jugendliche und ihre Eltern zur Technik von 
heute und morgen wissen müssen. Über 100 Maschinen, ihre 
Funktionsweise und ihr Zweck werden in faszinierenden Foto-
grafien und Grafiken vorgestellt und ausführlich erklärt – vom 
Design über die Herstellung bis zu den Fähigkeiten.

Unsere Kinderhörbuch –Empfehlung

Ina Brandt; Eulenzauber; ArenaAudio;  2018
Endlich Ferien! Schon seit Wochen freut sich Flora auf das Zelt-
lager des Reiterhofs. Zusammen mit ihrer Freundin Miri wird 
sie mit Ponys über Wiesen reiten und tolle Ausflüge erleben. 
Was könnte es Schöneres geben? Doch als Flora in einem Bach 
auf eine Eulenversteinerung stößt, ziehen sich im Zauberreich 
Athenaria plötzlich Risse durch den Thron der Herrschereulen. 
Werden sie etwa von einer bösen Macht angegriffen? Und ist 
Flora an allem schuld? Dieses Mal genügen Goldwings magi-
sche Kräfte nicht, um Athenaria zu retten. Stattdessen müssen 
alle Zaubereulen zusammenkommen - und die Zeit rennt!

Bücher für wenig Geld gibt es auf dem Flohmarkt, den 
die Stadtbibliothek ab Mittwoch, den 27.03.2019 bis 
12.04.2019 veranstaltet. Ausgeschiedene gebundene Bü-
cher können zu einem Preis von 1,00 Euro, Taschenbücher 
für 0,50 Euro erstanden werden. Zeitschriften kosten 0,20 
Euro pro Stück. Außerdem werden noch Erwachsenen-
Hörbücher verkauft. Das Angebot ist bunt gemischt: Kin-
der- und Jugendbücher, Romane und Sachbücher. Auch das 
Stadtarchiv Bad Neustadt hat einige Werke aussortiert, die 
ebenfalls auf diesem Flohmarkt zu erwerben sind (Preise 
siehe Auszeichnung).
Der Bücherflohmarkt kann während der üblichen Öffnungs-
zeiten der Stadtbibliothek besucht werden:
Mittwoch von 14 bis 18 Uhr, Montag, Dienstag, Donners-
tag, und Freitag von 10 bis 18 Uhr.

Flohmarkt in der Stadtbibliothek 
ab 27.03.2019

Platz   1: Nele Neuhaus; Muttertag; 2018
Platz   2: Lucinda Riley; Die Mondschwester; 2018
Platz   3: Alex Capus; Königskinder; 2018
Platz   4: Sebastian Fitzek Der Insasse; 2018 
Platz   5: Juli Zeh; Neujahr, 2018
Platz   6: Michelle Obama; Becoming; 2018
Platz   7: Maja Lunde; Die Geschichte der Bienen; 2018 
Platz   8: Dirk Müller; Machtbeben; 2018
Platz   9: Frank Schätzing;
 Die Tyrannei des Schmetterlings; 2018
Platz 10: Kristina Ohlsson; Sündengräber; 2018

Das lesen die Bad Neustädter am 
Liebsten

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK
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Mit Gründung des Kunstvereins Bad Neustadt e.V. im Mai 2002 
hat sich ein aktives Forum für die Kunst entwickelt. Später wur-
de das „FrauenKulturForum” in den Kunstverein Bad Neustadt 
integriert. Dieses Forum galt als eine Gemeinschaft künstlerisch 
arbeitender Frauen, welche sich im Jahr 1999 anlässlich des 
Weltfrauentages zusammengeschlossen hatten. Viele Mitglieder 
des Kunstvereins, auch die der ersten Stunde, sind noch heute im 
Kunstverein aktiv. Es sind Künstlerinnen und Künstler, nicht nur 
aus Bad Neustadt, auch aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld und 
aus benachbarten Landkreisen, die den Verein beleben. Den ers-
ten Vorsitz des Kunstvereins führt seit dem Jahr 2009 bis heute 
Csaba Horovitz. Mit der Nutzung des ehemaligen Domizils „Villa 
Donsenhaug” konnte der Verein viele Jahre großzügige Unter-
stützung eines Industrieunternehmens in Anspruch nehmen. Es 
konnte bewiesen werden, dass sich „Kunst & Industrie” nicht 
ausschließen, sondern sogar gut ergänzen. „Kunst findet Innen-
Stadt”: Mit dem Bezug der Räume in der Bauerngasse 7 A in Bad 
Neustadt wird ein neues Kapitel im Bestehen des Kunstvereins 
e.V. geschrieben. Was jedoch unverändert gilt: Ein umfangrei-
ches Jahresprogramm mit Gemeinschaftsausstellungen wird 
geboten. Die kulturellen Events sind breit gefächert: Malerei, 
Bildhauerei, Lesungen, Musik, Kursangebote für Kinder und Ju-
gendliche sowie in der Erwachsenenbildung sind hier beispiel-
haft zu nennen. Der Kunstverein pflegt Kontakte zu Museen, 

Kunst- und Kulturinitiativen im In- und Ausland; der Kulturaus-
tausch mit den Partnerstädten Falaise, Oberpullendorf, Oberhof 
ist Tradition. Die Integration von Menschen mit Migrationshinter-
grund ist uns ein Anliegen. Wir organisieren fachkundig geführte 
Kunstreisen für Künstler und interessierte Bürger sowie kunst-
historische Vorträge und Salongespräche. Zum Internationalen 
Weltfrauentag, am 08. März 2019, wird es in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Bad Neustadt eine Veranstaltung in den Räumen 
des Kunstvereins geben. Weltfrauentag 2019: „Lebensspuren” - 
ein Thema, welches nicht nur Frauen angeht. Einladung ergeht an 
alle Interessierte. 
Sie dürfen gespannt sein: 
• ab 14 Uhr offenes Frauencafé
• ab 14 Uhr präsentiert der Kunstverein sich und  
 seine Aktivitäten
• ab 14 Uhr Kreativwerkstatt "Visitenkarte Kunst",  
 einfach Drucken
• ab 17 Uhr Talkrunde „Ein wechselvolles Leben... 
 Frauen erzählen"
Aber auch das gemütliche Beisammensein, nun in den Räumen 
der Bauerngasse 7 A, direkt neben dem Hohntor, in Bad Neustadt, 
wird gepflegt. Sie sind neugierig geworden? Neu-Mitglieder, 
Gäste, Interessierte, Besucher sind uns immer sehr willkommen. 
Wir sind nur einen Klick entfernt: http://kunst-nes.de/frame.htm

Kunstverein Bad Neustadt e.V.

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK
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Mo, Di, Do, Fr 10:00-18:00 Uhr und 
Mi 14:00-18:00 Uhr

Im Internet finden Sie uns unter 
www.stadtbibliothek-nes.de • https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte 
Pfarrgasse 3 Faschingsdienstag, den 05.03.2019

ist die Stadtbibliothek geschlossen

Donnerstag 21.03.2019, Märchenstunde mit 
Heidi Andriessens um 10.00 Uhr

Ab 27.03.2019 Flohmarkt der Stadtbibliothek

Termine im März

Kultur-Veranstaltungen März
MO 11.03. 19:30 Uhr Multivision: Magische Orte m. Hartmut Krinitz VHS Bad Neustadt Stadthalle

DI 12.03. 19:00 Uhr Vortrag: Vorsorgevollmachten u. Patientenverfügungen m. RA 
Thomas Wolfrum VHS Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

MI 13.03. 19:30 Uhr Vortrag: Homöopathie - einfach nur Kügelchen? M. Frank Häußler 
VHS Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

FR 15.03. 20:00 Uhr Poetry Slam - Wortakrobatik vom feinsten Kulturwerkstatt Bildhäuser Hof

SA 16.03. 20:00 Uhr Theater & Tanz "Fauste"-Figurentheater frei nach Goethe mit 
Th. Glasmeyer städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

SO 17.03. 15:00 Uhr Puppentheater ab 3 J.-Der kleine König in der Hutschachtel 
städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof

MI 27.03. 19.00 Uhr Vortrag: "….aus dem hohlen Bauch" m. Dr. Ellen Wilmes 
VHS Bad Neustadt

Bildhäuser Hof

MI 27.03. 19:30 Uhr Vortrag: Neurodermitis u. Schuppenflechte natürlich behandeln 
m. Frank Häußler VHS Bad Neustadt

Praxis Häusler,
Erdmannstal 38, 
97618 Windshausen

FR 29.03. 20:00 Uhr Markus Rill & the Troublemakers - Raspelstimme schleift 
Songjuwelen städt. Kulturarbeit

Bildhäuser Hof
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BAD NEUSTADT DER VERGANGENHEIT – BAD NEUSTADT UM 1900

Eine völlig ungewohnte Ansicht bietet eine Postkarte die um 
1900 die Firma Schmitt in Umlauf brachte. Es fehlt auf der ko-
lorierten Karte die komplette westliche Außenstadt, die Gar-
tenstadt und die Bebauung um die Goethestrasse. Zu sehen 
ist der Zustand am ausgehenden Kaiserreich. Wie überall in 
Deutschland gab es auch in Bad Neustadt eine Diskussion um 
den Erhalt der Stadtmauer. Lebensreformerische Gedanken 

(„Reformhäuser”) herrschten vor und die Menschen wollten 
sich von der Enge der Städte befreien. Man strebte hinaus in 
die Natur. Wanderbewegungen entstanden und in England kam 
erstmals die Idee der „Gartenstädte” auf. Sogar Kaiser und Kö-
nige wurden in Frage gestellt. Diese Enge (Engstirnigkeit) zeigt 
sich in der Postkarte, auf der sich Bad Neustadt noch ganz auf 
den Bereich innerhalb der Stadtmauer beschränkte. 

Salzburg-Klassiker 2019

Die Salzburg über Bad Neustadt ist eine der mächtigsten Burg-
anlagen Deutschlands und alle zwei Jahre Schauplatz für ein 
Kulturspektakel der Superlative. Erstmals 2003 wurde dort 
eine musikalische Veranstaltung aufgeführt, die sich mittler-
weile einen großen Namen in der Region gemacht hat. Die 

Salzburg-Klassiker sind ein Gesamterlebnis aus Kultur, Ge-
schichte und kulinarischen Genüssen inmitten einer maleri-
schen Kulisse, die wie geschaffen ist für klassische Konzerte. 
Auf den 27. und 28. Juli 2019 freuen sich Klassikfans schon 
heute. Der Salzburg-Klassiker lädt wieder ein zu einem gro-
ßen Konzert im Innenhof der Salzburg. In diesem Jahr gibt die 
Junge Philharmonie Rhön-Grabfeld unter der Leitung von Pro-
fessor Ernst Oestreicher die „Carmina Burana“ von Carl Orff. 
Mit dabei sind Solisten wie auch ein großer Projektchor mit 
Sängerinnen und Sängern der Evangelischen Kantorei Bad 
Neustadt, des Sängervereins Mellrichstadt und der Berufs-
fachschule für Musik Bad Königshofen. 
Eintrittskarten sind in Bad Neustadt erhältlich bei der Touris-
mus und Stadtmarketing GmbH in der Stadthalle, bei der Ta-
bak- und Genusswelt, Spörleinstraße 26, Telefon 09771/4053 
sowie bei der Rhön GmbH in der Spörleinstraße 11 und in 
Mellrichstadt beim Aktiven Mellrichstadt, Marktplatz. 
Infos auch im Internet unter www.tourismus-nes.de oder 
www.salzburg-klassiker.de.
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us Das 34 Meter hohe Hohntor gilt als Wahrzeichen der Stadt Bad 
Neustadt und bildet zudem die Spitze der vollständig erhalte-
nen Stadtmauer in Herzform. 
Betritt man das Hohntor durch den Torbogen in die historische 
Altstadt, so befindet man sich auf der Handelsstraße von Ham-
burg nach Rom, die hier entlang führte. 
Wer sich für die Geschichte des Hohntors näher interessiert, 
der kann an folgenden Mittwochen im März das Hohntor ge-
meinsam mit den Stadtführern von Bad Neustadt besichtigen. 

Termine:   Mi., den 13.03.2019; Mi., den 27.03.2019 
Eintritt:  2,00 €
Dauer:  ca. 60 Minuten 
Anmeldungen: nicht erforderlich 
Treffpunkt: jeweils 18:30 Uhr am Hohntor
Weitere Stadtführungen finden Sie online unter 
www.tourismus-nes.de.

Hoch hinaus – Mit den Stadtführern das Wahrzeichen Bad Neustadts erkunden

NES-Hohntor
© hatchbox media gmbh

Am Freitag 29.03.19 um 20 Uhr 
im Bildhäuser Hof

Herausragende, bewegende Songs, eine einmalige Raspel-
stimme sowie stilsichere Variabilität zwischen Rock’n’Roll, 
Country, Folk und Soul sind die Markenzeichen von Markus 
Rill & The Troublemakers. Rills zehntes Album „Dream Any-
way” präsentiert einen reifen Musiker und seine Band zwi-
schen Song-Tiefgang und Rock'n Roll-Appeal auf dem bishe-
rigen Zenit ihres Schaffens. 

Der in Frankfurt/M. geborene Markus Rill hat in Austin/Texas 
das Songschreiber-Handwerk studiert und in Nashville/Ten-
nessee gelernt, wie sich aus exzellenten Songs herausragen-
de Alben machen lassen. 
Mittlerweile bewegt sich Rill so sicher und authentisch in 
der Welt von Roots-Rock und Americana, dass Johnny Cashs 
Tochter Rosanne Cash, Songwriting  Hall Of Famer Gretchen 
Peters und Texas-Ikone Ray Wylie Hubbard seine CDs emp-
fehlen, internationale Songschreiberwettbewerbe mit Ju-
roren wie Tom Waits und Bonnie Raitt ihn regelmäßig prä-
mieren und Konzertbesucher in ganz Europa und den USA 
zu Fans werden.
Neben den bewegenden Songs ist Rills Sandpapierstimme 
sein größtes Kapital. Bei Balladen dunkel und warm, wird 
sie bei Rocksongs zum mitreißenden, kraftvollen Organ. 
Dazu ist er ein fähiger Gitarrist. Die Troublemakers sind 
mehr als Begleitmusiker, sie sind kongeniale Partner: vari-
abel, spielfreudig, ebenso überzeugend in atmosphärischen 
Midtempo-Nummern wie bei Gospel, Blues oder treibenden 
Rocksongs. Wo Markus Rill & The Troublemakers auftreten, 
fühlen sich die Zuhörer in den Süden der USA versetzt. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Lottoannahmestelle Ar-
nold, Spörleinstr. 18, 97616 Bad Neustadt, Tel: 09771/4053.

Markus Rill & The Troublemakers (Raspelstimme schleift Songjuwelen)
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KundendienstSchul- u. Bürobedarf Basteln / Deko Büromöbel-Systeme Copyshop EDV + Drucker Bürotechnik

büromarkt
97616 Salz • Talstraße 3
Tel. 09771/6255-0
Fax 09771/6255-33
info@papierschmitt.de

büromarkt Salz Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr · Sa. geschlossen

549.-50,-

statt599,-
gespart

2445 CC
Aktenvernichter für Büros
• 4 x 40 mm Partikelschnitt
• fahrbarer Unterschrank
• 35 l Schnittgutbehälter
• Büroklammerfest
• Made in Germany

SCANNEN + VERNICHTEN
nach der DSGVO

ROCK’N’ROLL, COUNTRY, FOLK UND SOUL
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Am Freitag, dem 29.03.2019 von 19:00 bis 22:00 Uhr findet 
die letzte Themensauna in dieser Saison unter dem Mot-
to „Fit in den Frühling” statt. Der Jahreszeit entsprechend 
werden die Saunagäste mit Überraschungsaufgüssen, Häpp-
chen und Getränken verwöhnt.

Themensauna im März
Schwimmkurs für Kinder ab 5 Jahren. Unter Anleitung ei-
nes erfahrenen Schwimmlehrers können Kinder ab 5 Jahren 
die Grundlagen des Schwimmens erlernen. Im Vordergrund 
steht hierbei sich an das Element Wasser zu gewöhnen und 
gegebenenfalls Ängste abzubauen. 
Die Kurse finden immer montags und freitags von  
14 bis 15 Uhr im Triamare statt und beinhalten 10 Treffen. 
Für 6-jährige finden immer Montag, Mittwoch und Freitag 
von 15-16 Uhr sowie 16-17 Uhr Schwimmkurse statt und 
beinhalten 12 Treffen. Kursleiter sind Philipp Henkel, Peter 
Hofmann und Tina Voll. 

Weitere Informationen sind an der Info-Kasse des Triamare 
oder unter der Tel. Nr. 09771-6309950 erhältlich.

Schwimmkurse für Kinder

Wellnessgutscheine, Massagegutscheine
Saunagutscheine

Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 
Gutscheine sind täglich in der Zeit von 9:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de oder 
telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.

Die ideale Geschenkidee:
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonus-
karte um 10 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, etwas 
für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es ei-
nen freien Badeeintritt (2 Stunden).

Kostenlose Wassergymnastik

In der Zeit von 14 bis 18 Uhr werden wechselnde Spiel- und 
Sportgeräte im Sportbecken für Kinder bis 12 J angeboten.

Sonntags heißt es „Familiennachmittag”

Jeden Dienstag von 9 bis 22 Uhr
Termine: 19.03.19., 26.03.19 
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)

Damensauna

Dienstag 19.03.19., 26.03.19 
(jeweils in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)
Mittwoch 20.03.19., 27.03.19 
(jeweils in der Zeit von 10.30 – 15.00 Uhr)

In der Zeit von 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr werden auch an je-
dem zweiten Wochenende Massagen angeboten:
Samstag 16.03.19., 30.03.19
Sonntag 17.03.19., 31.03.19

Massagetermine im März

Endlich wieder erntefrische produkte – Bärbels Grüner geht wieder los!

RUND UMS TRIAMARE

Am 09.03.2019 starten wir nach der Winterpause in eine neue 
Saison Bärbels Grüner.

Von März bis November steht der zweite Samstag im Monat 
nun wieder ganz im Zeichen der Direktversorgung. So haben 
Besucher in der Zeit von 09:00 – 14:00 Uhr die Gelegenheit 
sich bei Direktversorgern aus der Region mit ausgewählten 
und erntefrischen Produkten zu versorgen.

Mit dabei sind unter anderem (unter Vorbehalt):
• Weinbau Keller
• Schmitts Obstgarten 
• Genusshof Knaup
• Joachim Jakob
• Direktvermarktung Schmitt (Rhönbauer)
• Rhöner Kaffee Bühners Rösterei
Der nächste Bärbels Grüner findet im April am Samstag, den 
13.04.2019 statt. 

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
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Donnerstag, 14. März 2019, 20.00 Uhr
Pater Dr. Anselm Grün – Versäume nicht Dein 
Leben! Ermutigung zum Leben.
Stadthalle, Großer Saal
Es gibt heute viele Menschen, die vor lauter Sich-Absichern 
das Leben versäumen. Oft sind Ängste und Bedenken, was 
alles geschehen könnte, der Grund, dem Leben auszuwei-
chen, anstatt es anzupacken. In dem Vortrag geht es darum, 
dass nicht Bedenken und Ängste in unserm Leben überwie-
gen sollen, sondern die Unverzagtheit, etwas anzupacken 
und zu wagen. 
Wir sollen die eigenen Grenzen nicht zu eng stecken. Nur 
dann werden wir erfahren, wozu wir fähig sind. Pater An-
selm Grün ist 1945 in Junkershausen in der Rhön geboren. 
Unmittelbar nach dem Abitur am Riemenschneider Gymna-
sium in Würzburg trat er noch im selben Jahr ins Noviziat an 
der nahe gelegenen Benediktiner Abtei Münsterschwarz-

Samstag, 09. März 2019, 20.00 Uhr
Takzente – Best of, Stadthalle, Großer Saal
Der Chor TAKTZENTE aus Bad Königshofen hat unter der be-
währten Leitung von Franziska Hemmert, geb. Bauer, jetzt 
ein neues Programm einstudiert. In seiner neuen Konzert-
reihe „TAKTZENTE – Best of…” will der Chor Taktzente dabei 
die besten Titel aus vergangenen, erfolgreichen Konzerten 
präsentieren. Der seit 2002 bestehende Chor bietet mit „Das 
Beste von TAKTZENTE eine Auswahl von Titeln an, die bei den 
Zuhörern besonders gut ankamen. Dabei möchte TAKTZEN-
TE sein gesamtes musikalisches Spektrum abbilden: Von A 
wie Adiemus von Karl Jenkins über B wie Bohemian Rhap-
sody von Queen bis hin zu Y wie Yesterday von den Beatles. 
Das Publikum kann sich auf eine bunte Palette von Songs 
aus Rock und Pop, auch aus der deutschen Schlagerwelt, mit 
Begleitband oder a-Capella, in deutscher, englischer und af-
rikanischer Sprache freuen. Das Männerensemble unter der 
Leitung von Christoph Jeßberger trägt in Frack und Zylinder 
einige Klassiker der Comedian Harmonists zum Thema „Was-
ser” vor. Freuen Sie sich auf einen Abend mit außergewöhn-
lichen Stimmen.

Sonntag, 03. März 2019, 18.00 Uhr
The Italian Tenors  – Viva La Vita Tour 2019 
Stadthalle, Großer Saal
Viva La Vita – es lebe das Leben. The Italian Tenors sind auf 
den Opernbühnen schon seit Jahren Profis. Für die drei gut-
aussehenden italienischen Opernsänger Mirko Provini, Sabino 
Gaita und Evans Tonon war es aber immer auch spannend, ihre 
musikalische Herkunft aus der Klassik mit ihrem Faible für die 
italienische Popmusik zu vereinen. Die Viva La Vita Tour wird 
italienische Musik und Lebensart auf der Bühne verströmen. 
The Italian Tenors bringen eine Mehrzahl wunderschöne itali-
enische Popklassiker auf die Bühne. Der mit Hingabe und Kön-
nen arrangierte orchestrale Hintergrund und die drei perfekt 
aufeinander abgestimmten Stimmen machen die Live Show 
zu einem musikalischen und soundlichen Erlebnis. Egal ob 
Songs von Zucchero, Morricone oder Verdi – The Italian Tenors 
kreieren einen fantastischen Mix aus Leidenschaft und Musik. 
Getragene weite Melodielinien über ein ruhig voranschrei-
tendes klassisches Arrangement bieten den drei Sängern viel 
Raum, ihre wunderbaren Stimmen zur Entfaltung kommen zu 
lassen. Ein ähnliches Klangkonzept vermittelt das Stück „Con 
Te Partirò”, das in Deutschland den meisten Musikliebhabern 
als „Time To Say Goddbye” bekannt sein dürfte. Das Lied be-
geistert durch das ausgefeilte Arrangement von Orchester und 
Stimmen. Im sanften Bolero-Rhythmus gehalten, öffnet der 
Song in der ansteigenden Dynamik den Königsweg zur drei-
farbigen Stimmgewalt der Tenöre.
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Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen
gibt es unter www.tourismus-nes.de 

sowie unter www.stadthalle-bad-neustadt.de

Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH
An der Stadthalle 4, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale

Tel. 09771-6 310 310, info@tourismus-nes.de

Freitag, 29. März 2019, 20.00 Uhr
The Jets - Rockklassiker 60th - 80th - Konzert & 
Tanz, Stadthalle - Foyer Bar
The Jets spielen hauptsächlich Lieder aus den 1960er bis 
1980er Jahren, die beim Publikum ankommen. Die Songs 
klingen originalgetreu und zeichnen sich durch eine eigene 
Musiksprache aus. The Jets, das sind Jerry James (Gesang), Ge-
org Pavivic (Gitarre und Gesang), Steve Chapple (Gitarre und 
Gesang), Garry Reck (Keyboard und Gesang), Tuncay Tercanli 
(Drums). 
Sie spielen Rockklassiker der 60er bis 80er Jahre, die man 
gerne hört oder schon lange nicht mehr gehört hat. Musik, die 
nicht nur ins Ohr, sondern auch ins Tanzbein fährt. Tanzen ist 
ausdrücklich erwünscht.

Samstag, 16. März 2019, 20.30 Uhr
Bergwerk – Eine neue Band aus der Rhön Ope-
ning II Konzert, Stadthalle, Großer Saal
…viel mehr 6 Steiger – entschlossen das Veranstaltungs-
Massiv neu zu erklimmen. Im Rucksack: MUSIK - hochwer-
tige, handgemachte, solide, zeitlose und unvergängliche, 
ausschließlich DEUTSCH-sprachige MUSIK. BERGWERK wird 
als neue Band aus der Rhön im Vorfeld in Presse und In-
ternet von sich reden machen – ohne zu übertreiben, aber 
ohne falsche Bescheidenheit. BERGWERK wird halten, was 
es verspricht. 
Die musikalische Klasse, die Erfahrung und der Anspruch 
der einzelnen Musiker sprechen für sich. Neben dem Initi-
ator Frank(y) Schmitt (Gründer von Rhöner-Bluat und Spilk) 
ziehen 5 weitere bühnengestählte Steiger mit am Gipfel-
strand, gerüstet und motiviert die Bühnen der Bierzelte 
und Hallen der Region zu erklimmen und ihr Publikum zu 
begeistern. 

Dabei werden die Zuhörer nicht nur ins Bergwerk, sondern 
auch in die Münchner Schickeria, die Wiener Houtevolée, 
auf Tiroler Berghütten, ins tiefste Bayerische Holz, in die 
Musikwiege Steiermark entführt, wo es ein Déja-vu mit alt-
vertrauten Liedern und Künstlern gibt – und das zu 101 % 
LIVE. BERGWERK wird ins Herz treffen, die Seelen berühren 
und unvermeidlich zum Singen, Tanzen, Mitwippen, Klat-
schen, Freuen, Erinnern, Weinen und Ausrasten animieren 
– mit MUSIK, die bleibt.

ach ein. Von 1965 bis 1971 studierte er Philosophie und 
Theologie in St. Ottilien und promovierte 1974 zum Doktor 
der Theologie. 
Nach dem Studium der Betriebswirtschaft wurde er 1976 
Cellerar der Benediktinerabtei Münsterschwarzach und bis 
2013 verantwortlich für die wirtschaftliche Leitung der 
Abtei und die Missionsarbeit. Er nahm schon früh an Medi-
ations- und gruppendynamischen Kursen teil. Darüber hin-
aus setzte er sich intensiv mit der Psychologie Carl Gustav 
Jungs auseinander. 
Sein erstes Buch erschien 1976. Bis heute folgten etwa 
250 weitere spirituelle Bücher. In ihnen versucht er, die 
geistliche Tradition des Christentums für die Menschen 
in der heutigen Gesellschaft fruchtbar zu machen, indem 
er sie mit psychologischen Einsichten vergleicht und ihre 
heilende Wirkung beschreibt. Seine Bücher wurden in ca. 
30 Sprachen übersetzt. So ist es nicht verwunderlich, dass 
Anselm Grün heute zu den meist gelesenen deutschen Au-
toren der Gegenwart zählt.

TOP EVENTS MÄRZ 2019
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Veranstaltungen im März
SO 03.03. 18:00 Uhr The Italian Tenors Viva La Vita Tour 2019 Stadthalle, Großer Saal
SA 09.03. 20:00 Uhr Taktzente - Best of Das Beste von Taktzente Chorkonzert Stadthalle, Großer Saal
MO 11.03. 19:30 Uhr Magische Orte Eine Reise zu den mystischen Stätten, Multivisions-

vortrag von Hartmut Krinitz
Stadthalle
Großer Saal

DI 12.03. 20:00 Uhr Man in Black Terry Lee Goffee the ultimative Johnny Cash Tribute Stadthalle, Großer Saal
MI 13.03. 18:30-19:30 Uhr Hohntorführung in Bad Neustadt Hohntor, Bad Neustadt
DO 14.03. 20:00 Uhr Pater Dr. Anselm Grün 

Versäume nicht dein Leben! Ermutigung zum Leben
Stadthalle                                   
Großer Saal

FR 15.03. 20:00 Uhr Poetry Slam Wortakrobatik vom Feinsten Bildhäuser Hof 
SA 16.03. 20:30 Uhr Bergwerk Eine neue Band aus der Rhön Opening II Konzert Stadthalle, Großer Saal
SA 16.03. 20:00 Uhr Fauste Figurentheater frei nach Goethe mit Thomas Glasmeyer vom 

Piccolo Theatro Espresso
Bildhäuser Hof 

SA 16.03. Kurzfilme "Augenblicke" Rex Kino
SO 17.03. 15:00 Uhr Der kleine König mit der Hutschachtel 

Puppentheater mit dem PICCOLO TEATRO EXPRESSO 
Bildhäuser Hof 

DO 21.03. 20:00 Uhr Swing Swing Swing feat. Richard Roblee (Vocals/Posaune) Stadthalle, Hör.Bar
SA 23.03. 18:30 Uhr Schloss Kulinari 2019 

Kulinarik vom Feinsten
Schlosshotel
Bad Neustadt

MI 27.03. 18:30-19:30 Uhr Hohntorführung in Bad Neustadt Hohntor, Bad Neustadt
DO 28.03. 20:00 Uhr Ernst von Leben Improvisationstheater Stadthalle, Großer Saal
FR 29.03. 20:00 Uhr The Jets - Rockklassiker 60th - 80th Konzert & Tanz Stadthalle, Großer Saal
FR 29.03. - SO 05.05. 3000 Zustände des Herzens Ausstellung im Kunstverein Kunstverein Bad Neu-

stadt Bauerngasse
FR 29.03. 20:00 Uhr Markus Rill & the Troublemakers Raspelstimme schleift Songjuwelen Bildhäuser Hof 
SA 30.03. 20:00 Uhr Peace of my Heart Janis Joplin 

Ein musikalischer Abend über die Ikone der 60er - Janis Joplin
Stadthalle                                   
Großer Saal

SA 30.03. 16:00 Uhr Mascha und der Bär Bilderbuchtheater für Kinder ab 2 Jahren Stadtsaal

Samstag, 30. März 2019, 20.00 Uhr
Peace of my heart Janis Joplin – Ein musikali-
scher Abend über die Ikone der 60er 
Stadthalle, Großer Saal
Das Mikrofon in der einen, die Whisekyflasche in der ande-
ren Hand - so stand Janis Joplin auf der Bühne: die Frau mit 

der schwärzesten Stimme aller weißen Sängerinnen. Mit 
nur 27 Jahren starb die Ikone der Flower-Power-Bewegung 
1970 an einer Üderdosis Heroin. Fast ein halbes Jahrhun-
dert ist seither vergangen. 
Wie die "Stimme der Rebellion" auch heute noch unter die 
Haut geht, zeigt das Musik-Theater "Peace of my Heart". Die 
beiden Schauspielerinnen Sybille Kreß und Elena Weber 
schlüpfen in die Rolle der Ausnahmemusikerin einer ande-
ren Zeit und lassen uns teilhaben an der inneren Zerissen-
heit, ihrer Musik, ihren Gedanken und ihrem sehr intensiv 
gelebten jedoch viel zu kurzem Leben. 
Janis Joplin eine innerlich zerrissene junge, hochintelli-
gente Frau, die gegen die gesellschaftlichen Konventionen 
rebellierte, keine Beschränkungen akzeptierte, nach Ori-
entierung suchte, ihre Unsicherheit durch Provokationen 
kaschierte, nach Anerkennung gierte und weit über die 
Grenzen ihrer Mitmenschen ebenso wie über die eigenen 
physischen und psychischen Grenzen weit, weit hinaus 
ging. "Ich glaube an ein paar sehr amorphe Dinge, die pas-
sieren, wenn man auf der Bühne steht...das ist so als ob sich 
etwas in der Luft bewegt, es ist etwas ganz Reales, das in 
der Luft herumschwirrt. 
Es ist nicht ganz greifbar, aber es so echt, so wie Liebe oder 
Sehnsucht." Janis Joplin

TOP EVENTS MÄRZ 2019
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06.01.2019 Moritz Volker Metz

09.01.2019 Carlotta Früh
Elisabeth Maria Früh und Heiko Stephan Dickas,  
Kirschgarten 15, 97654 Bastheim

11.01.2019 Fiete Hesselbach
Anja Hesselbach und Jochen Reusch, Kleineibstädter Str. 26, 
97633 Saal a.d.Saale

17.01.2019 Maxim Funkner
Oxana Funkner geb. Hein und Andreas Funkner,  
Grüntorstraße 5, 97618 Rödelmaier

18.01.2019 Leo Beer

18.01.2019 Theo Büchs
Stephanie Irene Büchs und Frank Walter Vorndran,  
97618 Hohenroth

23.01.2019 Anton Bömmel
Ramona Katharina Bömmel geb. Straub und Tim Bömmel, 
Werthstraße 18, 97618 Hohenroth

26.01.2019 Felicia Lina Hippeli

23.01.2019 Maria Al Halawi
Maha Al Refai und Wassim Al Halawi, 
Riemenschneiderstraße 47, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

01.02.2019 Jan Fries
Daniela Fries geb. Hübner und Markus Fries,  
97616 Bad Neustadt a.d.Saale

31.01.2019 Alina Bon

02.02.2019 Annelie Nürnberger
Linda Katharina Nürnberger geb. Gundalach und Timo Armin 
Nürnberger, Mühlpfad 5, 97705 Burkardroth

30.01.2019 Chiara Lisitsyn

Geburten

18.01.2019
Stephanie Heider und Dennis Tögel, 
Neustädter Str. 34, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

26.01.2019
Diana Leonidovna Sokolova und Tobias Reichert,  
Am Gassenrain 16, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

Eheschließungen

Obergeschoss links: 
• 1 Zimmer, Küche, Bad mit WC, Flur
• Gas-Heizung
• Größe: ca. 38 m²
• Kaltmiete Wohnung: 6,50 €/m² (247,00 €)
 (+ mtl. Betriebskostenabschlag 15,- €; 
 + mtl. Heizkostenabschlag 70,- €)

Wohnung im Kindergarten
 Storchengasse 13 zu vermieten

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll folgendes Grundstück 
öffentlich versteigert werden:

Zusatzbemerkungen: Gemäß §§ 67- 70 ZVG kann im Verstei-
gerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden. Die 
Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu 
leisten: Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlos-
sen.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.
Den gesamten Wortlaut der Terminbestimmung können Sie 
auch in den Aushangkästen im Rathaus sowie im Stadtteil 
Mühlbach nachlesen.
Weitere Informationen erhalten Sie auf dem Justizportal des 
Amtsgerichtes unter www.zvg-portal.de oder beim Amtsge-
richt Schweinfurt unter der Telefonnummer: 09721 5420.

Öffentlicher Versteigerungstermin

Termin Uhrzeit Raum Ort

Mittwoch, 
08.05.2019

09:00 Uhr 701, 
Sitzungssaal

Amtsgericht 
Schweinfurt,

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Informationen darüber erteilt Ihnen gerne 
Carmen Albert unter 09771/6136-53 

oder per Mail: carmen.albert@mainpost.de. 
Anzeigenschluss für den Folgemonat 

ist jeweils der 16. des Monats.

Möchten Sie auch eine Anzeige im 
Stadtmagazin schalten?

Hier könnte  
IHRE  

Anzeige stehen!

lfd. Nr. 1

Anschrift Waldsiedlung 9, Gem. Mühlbach

Objekt-
beschreibung

eingeschossiges, unterkellertes 
Zweifamilien wohnhaus mit ausgebautem 
Dachgeschoss und einer im Untergeschoss 
integrierten PKW-Garage;  
Wohnfläche: EG ca. 148 m², Dachgeschoss 
ca. 74 m²; Baujahr 1970/1971

Größe 0,0686 ha

Verkehrswert 290.000 €

Anfragen an das Liegenschaftsamt der Stadt Bad Neustadt, 
Herr Scholz, Tel.: 09771/9106-233, 
Mail: philipp.scholz@bad-neustadt.de
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Aufgrund des Art. 28 des Landesstraf- und Verordnungs-
gesetzes (LStVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
13.12.1982 (BayRS 2011-2-1) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 18.05.2018 (GVBL S. 301) und unter Verweis auf die Be-
kanntmachung des Bayerischen Staatsministerium des lnnern, 
für Sport und Integration vom 13.02.2013 Az. IC2-2116.1-0 
erlässt die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale folgende Verord-
nung:

§ 1 Öffentliche Anschläge
(1) Zum Schutz des Orts- und Landschaftsbilds und eines Na-
tur-, Kunst- oder Kulturdenkmals dürfen öffentliche Anschlä-
ge, insbesondere Plakate, Zettel, Tafeln, Bogen, Schriften und 
Bilder nur an den von der Stadt für diesen Zweck bereitge-
stellten oder zugelassenen Anschlagsflächen (Piakatwellen, - 
tannen, -tafeln, - säulen, sowie Schaukästen und Steinkörben)
angebracht werden.
(2) Die städt. Anschlagtafeln (Piakatwellen und -tannen) dür-
fen nur zur Werbung für örtliche Veranstaltungen genutzt 
werden. Ausnahmen bedürfen der Genehmigung der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale.
(3) Anschläge sind dann in der Öffentlichkeit angebracht, 
wenn sie insbesondere im öffentlichen Verkehrsraum oder 
von ihm aus wahrgenommen werden können.
(4) Öffentliche Anschläge können maximal 10 Tage vor der 
Veranstaltung angebracht werden. Pro Plakatwelle oder -ton-
ne darf nur ein Plakat einer Veranstaltung angebracht werden. 
Die Plakatgröße ist auf maximal DIN A 1 beschränkt, bei den 
Plakatwellen und -tannen ist die maximale Plakatgröße DIN 
A 3. Die Plakate müssen nach Beendigung der Veranstaltung 
unverzüglich entfernt werden.
(5) Abs. 1 findet keine Anwendung auf Werbeanlagen, die von 
der Bayerischen Bauordnung erfasst werden.
(6) Die besonderen Vorschriften der Straßenverkehrsordnung 
und des Fernstraßengesetzes bleiben unberührt.
(7) Nichterlaubnisfähig ist die Bewerbung von Veranstaltun-
gen mit dem Charakter der Verkaufsförderung, Wirtschafts-
werbung oder Umsatzsteigerung im Rahmen eines stehenden 
Gewerbes. Ausnahmen sind möglich für herausragende, örtli-
che Sonderveranstaltungen, die sich deutlich vom normalen 
Geschäftsbetrieb abheben.

§ 2 Allgemeine Ausnahmen
(1) Unter die Vorschrift des§ 1 dieser Verordnung fallen nicht
a) Anschläge, die in Schaukästen, an Verkaufsstellen, in ge-
werblichen Räumen an Schaufenstern oder Ladentüren von 
innen angebracht sind und von außen bzw. einer öffentlichen 
Verkehrsfläche aus eingesehen werden können,
b) Ankündigungen öffentlich-rechtlicher Religionsgemein-
schaften an den Anschlagtafeln der Kirche.
(2) Abweichend von§ 1 dieser Verordnung dürfen öffentliche 
Anschläge auf transportablen Tafeln die nicht größer als 0,6 
qm sind, am Ort der Veranstaltung angebracht werden, wenn 
sie nur auf diese Veranstaltung hinweisen. Die Tafeln mit den 
Anschlägen sind nach Beendigung der Veranstaltung unver-
züglich zu entfernen.
(3) Politische Parteien und Wählergemeinschaften dürfen 
zum Anlass von Wahlen, Volksbegehren und Volksentschei-
den, sowie Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden Plakate 
auf Tafeln auch außerhalb der in§ 1 Abs. 1 dieser Verordnung 
genannten Stellen anbringen.

(4) Im Übrigen können politische Parteien und Wählergrup-
pen im Stadtgebiet Bad Neustadt a. d. Saale für maximal 5 
politische Veranstaltungen im Kalenderjahr plakatieren. Die-
se Werbung kann für die Dauer von höchstens 14 Tagen vor 
der Veranstaltung mit bis zu 30 Plakattafeln im Stadtgebiet 
Bad Neustadt a. d. Saale genehmigt werden. Diese dürfen im 
Stadtgebiet Bad Neustadt a. d. Saale im jeweiligen Mindestab-
stand von 50 Metern voneinander installiert werden.
(5) Die politischen Parteien, Wählergruppen und- soweit sie 
beteiligt sindBürgerinitiativen können zum Zwecke der poli-
tischen Werbung jeweils 8 Wochen vor Wahlen und Abstim-
mungen sowie während der Dauer der Auslegung der An-
tragslisten bei Volksbegehren und Bürgerbegehren Anschläge 
und Plakate anbringen. Die Plakattafeln sind unverzüglich, 
spätestens jedoch binnen 7 Tagen nach der Wahl, dem Volks-
entscheid bzw. der jeweiligen Veranstaltung zu entfernen. Im 
Übrigen sind die Richtlinien des Bayerischen Staatsministeri-
ums des Inneren, für Sport und Integration über die Werbung 
auf öffentlichen Straßen aus Anlass von Allgemeinen Wahlen, 
Volksbegehren, Volksentscheiden, Bürgerbegehren und Bür-
gerentscheiden, in der jeweils gültigen Fassung zu beachten.
(6) Die Anbringung bedarf der Zustimmung der verfügungs-
berechtigten Stadt Bad Neustadt a. d. Saale. Personen, die von 
den Ausnahmen nach Abs. 3 und 4 Gebrauch machen wollen, 
haben dies hierzu schriftlich unter der Angabe der Art der Ver-
anstaltung und ggfls. unter Vorlage der Plakate anzuzeigen. 
Den Anträgen auf Ausnahmegenehmigung ist hierzu ein Ver-
zeichnis der Aufstellungsorte beizufügen.
(7) Sind Plakate und Plakattafeln unter Nichtbeachtung der 
Abs. 3, 4 und 5 angebracht bzw. aufgestellt, sind der Plaka-
tierer und der Verantwortliche für die Veranstaltung, für die 
geworben wird , als Gesamtschuldner zur Beseitigung ver-
pflichtet. Kommt der Verantwortliche seiner Verpflichtung zur 
Beseitigung nicht unverzüglich nach, werden die Plakate und 
Installationen durch die Stadt Bad Neustadt kostenpflichtig 
beseitigt. Die Kosten der Beseitigung werden einem hierzu 
Verantwortlichen auferlegt.
(8) Die transportablen Tafeln sind so aufzustellen, dass die Si-
cherheit und Ordnung des Straßenverkehrs nicht beeinträch-
tigt wird.

§ 3 Ausnahmen für den Einzelfall
(1) Die Stadt kann aus wichtigen Gründen für den Einzelfall 
Ausnahmen von den Vorschriften dieser Verordnung zulas-
sen, wenn dadurch das Orts- und Landschaftsbild oder Natur-, 
Kunst- oder Kulturdenkmale nicht oder nur unwesentlich be-
einträchtigt werden.
(2) Darstellungen durch Bildwerfer in der Öffentlichkeit sind 
bei der Stadt zu beantragen und können im Sinne von Abs. 1 
genehmigt werden.

§ 4 Verantwortliche Personen
Verantwortlich für die Beachtung dieser Vorschriften sind 
alle Personen, die diese öffentlichen Anschläge anbringen 
oder anbringen lassen, sowie die Eigentümer oder die sons-
tigen Nutzungsberechtigten der für die Anschläge benutzten 
Grundstücke, Flächen oder Gegenstände.

§ 5 Ordnungswidrigkeit
(1) Nach Art. 28 Abs. 2 LStVG kann mit einer Geldbuße belegt 
werden,
a) wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 Abs. 1 und Abs. 
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2 dieser Verordnung öffentliche Anschläge im Sinne des Art. 
28 Abs. 1 LStVG außerhalb der für diesen Zweck bereitgestell-
ten oder zugelassenen Plakatsäulen oder Anschlagtafeln und 
Steinkörbe anbringt bzw. anbringen lässt,
b) einen unzulässigen Anschlag auf seinem Eigentum oder Be-
sitz duldet, obwohl er zur Entfernung in der Lage wäre,

c) oder einer Nebenbestimmung einer Erlaubnis oder Ausnah-
megenehmigung nach dieser Verordnung zuwiderhandelt.

§ 6 Schlussbestimmungen
Diese Verordnung tritt am 22.02.2019 in Kraft. Sie gilt 20 Jah-
re. Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 23.05.2012 außer 
Kraft.

Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Brille schwarz, orange, 
Skibrille

beim Pecht 
abgegeben

05.02.2019

Geld Bargeld zw. Media 
Markt und 
Aldi (Bor-
sigstraße)

16.01.2019

Geld-
beutel, 
Sonstige 
Wertsache

Kindergeldbeutel, 
rosa, Geldbeutel/
Geldbörse

Buch-
handlung 
Rupprecht

08.02.2019

Handy grauer Deckel, 
Sprung in Display, 
Samsung, unbekannt

Brief-
kasten 
Rathaus

01.02.2019

Kette "mit einem Kreuz-
und einem Herzan-
hänger, Farbe gold, 
1 Paar Ohrringe 
(Creolen),  Farbe 
gold, Halskette"

Garten-
straße

29.12.2018

Kette Silberkette mit zwei 
Anhängern (Flügel 
und Scheibe mit 
Spruch "Heute ist 
der perfekte Tag 
für einen perfekten 
Tag"), Halskette

Kaufhaus 
PECHT

29.01.2019

Kette Modeschmuck, Sil-
berkette mit grauen 
und bordeaux 
farbigen Perlen, 
Halskette

Kaufhaus 
PECHT

29.01.2019

Fundsachen Schlüssel mit rotem Plastik 
Schlüsselanhänger, 
Beschriftung: "Kor-
ridor EG", Anzahl: 1, 
Börkey

Goethe-
parkplatz

15.01.2019

Schlüssel Flaschenöffner 
silber, Anzahl: 3, 
Börkey, Börkey, 
orange-silber

Abgabe 
Brief-
kasten 
Rathaus

23.01.2019

Schlüssel an grauem Fa-
denanhänger mit 
Aufschrift PHILIPPI, 
Anzahl: 2, DOM, JU

Kaufhaus 
PECHT

29.01.2019

Schlüssel Einzelschlüssel an 
Schlüsselring, rote 
Schlüsselkappe, 
Anzahl: 1

Kaufhaus 
PECHT

29.01.2019

Schlüssel rot/silber, Anzahl: 1, 
Trelock

Nähe 
Schulberg

01.02.2019

Schlüssel silber, Anzahl: 1, 
Zeiss Ikon

05.02.2019

Schlüssel Anzahl: 1, VW easy 
Apotheke 
in der 
Meininger 
Straße

07.02.2019

Sonstige 
Elektro-
nikgeräte

Marke: ICEFOX, 
Farbe: weiß, Schirt-
tzähler

Kaufhaus 
PECHT

29.01.2019

Sonstiger 
Schmuck

1 silberner Hänge-
ohrring, Ohrring

Abgabe 
Briefkasten 
Rathaus

23.01.2019

www.bad-neustadt.de
☞ Rathaus Service Portal

☞ Fundsachen online suchen

Fundsachen online suchen:

VERORDNUNG DER STADT BAD NEUSTADT A. D. SAALE ÜBER DAS AN-
BRINGEN VON ANSCHLÄGEN UND PLAKATEN (PIAKATVERORDNUNG) 
VOM 31.01.2019

Die Termine sowie die Anzahl der verkaufsoffenen Sonntage 2019 in Bad Neustadt a. d. Saale haben sich geändert. Angesetzt 

sind für dieses Jahr: So., der 12.05.2019; So., der 22.09.2019; So., der 20.10.2019

Änderungen Termine verkaufsoffene Sonntage 2019 in Bad Neustadt a. d. Saale
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